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Telefon  06196 - 5602 300
willkommen@blumenauer-badsoden.de

Wir wissen Ihre
Immobilie zu schätzen

Harald und Timothy Blumenauer

BLUMENAUER
IMMOBILIEN

Henel & Bursch
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Tel. 0611/58�25�204 
www.kunsthandel-bursch.de

sg-immobilien-consult.de
Tel. 0172-7383924

                            Silvia Giegerl

DRINGEND  DRINGEND  DRINGEND

Solvente Kapitalanleger und Selbstnutzer
suchen in Sulzbach, Bad Soden, Frankfurt  

und Umgebung Häuser, Eigentumswohnungen, 
Mehrfamilienhäuser und Villen zum KAUF  

– 20 jährige Erfahrungswerte – 
Eine Einigkeit über die Zukunft des Bürgerhauses besteht immer noch nicht.� Foto: mas 

Wird das Bürgerhaus zum Wohnhaus?
Sulzbach (mas) – Nach mehreren Debatten 
wurden die ersten Sanierungskonzepte für 
das Bürgerhaus präsentiert. Die in der Ge-
meindevertretung vertretenen Fraktionen tra-
fen sich im Privaten mit der Bürgerinitiative 
(BI) „Bürger für das Bürgerhaus“, bei der 
jede Fraktion ihr Konzept vorstellen sollte.  
Das Treffen soll nach der Einschätzung der 
CDU ein konstruktiver Austausch gewesen 
sein, das verschiedene Varianten aufzeigte. Es 
wurde entschieden, dass eine Fachperson be-
auftragt wird, um Vorentwürfe für die unter-
schiedlichen Vorstellungen der Fraktionen zu 
erarbeiten.
CDU: Die CDU schlägt vor, dass nur noch 
das Erdgeschoss des Bürgerhauses für die Öf-
fentlichkeit zugänglich ist. In diesem Ge-
schoss soll ein Saal eingerichtet werden, wel-
cher als Multifunktionsraum für die Gastwirt-
schaft und für Vereine genutzt werden kann. 
Sollte der Saal im ersten Obergeschoss blei-
ben, gäbe es weiterhin Probleme mit der Bar-
rierefreiheit, welche so umgangen werden 
können. Zudem seien Veranstaltungen von 
der Gaststätte leichter erreichbar. Die beiden 
oberen Geschosse sollen als Wohnraum ge-
nutzt werden. „Besser oder schlechter ist aus 
unserer Sicht bisher keine der vorgestellten 
Varianten“, so Dieter Geiß. „Das Bürgerhaus 
hat viel Potenzial, das bisher nicht voll ausge-
nutzt wird.“
SPD: Für die SPD ist das Bürgerhaus eine 
„moderne Begegnungsstätte“. Sowohl Privat-
personen als auch die Vereine sollen das Bür-
gerhaus für Veranstaltungen buchen können. 
Mit Blick auf neue Baugebiete sollen dadurch 
Neubürger gut in das Vereinsleben integriert 
werden können. Allein im Dachgeschoss sol-
len Angestellte oder Azubis der Gemeinde 
wohnen. Dadurch soll die Attraktivität der 
Gemeinde für Arbeitgeber steigen. „Allem 
voran geht es nun aber erstmal um die politi-

sche Einigkeit über das Konzept des Bürger-
hauses“, hält Daniela Verges fest.
Die Grünen: Isabell Ziesche erklärt, dass die 
Grünen hinter den gemeinsam mit den Vertre-
tern der BI im Arbeitstreffen erarbeiteten Er-
gebnisse stehen und nun auf die ersten Kon-
zepte und Kosteneinschätzungen des Archi-
tekten warten. Sie fügt an: „Wir danken allen 
Beteiligten für die Zusammenarbeit und das 
offene und konstruktive Arbeitsmeeting 
[…].“ Zuvor berichtete die BI, dass die Grü-
nen „die Nutzungen, wie sie vor dem Bürge-
rentscheid erarbeitet wurden“ umsetzen 
möchten, aber auch bereit wären, „die von der 
FDP gemachten Vorschläge mitzutragen“.
Freie Wähler: Die Freien Wähler dementie-
ren, dass von den Fraktionen ein Gesamtkon-
zept gefordert wurde. Es sollten lediglich die 
Punkte genannt werden, die den Fraktionen 
wichtig sind. Manfred Reccius erklärt, dass 
der Erhalt der Außenbewirtschaftung unum-
stritten ist. Dafür soll die Größe des Saals re-
duziert werden. Ein Jugendraum soll in das 
Bürgerhaus integriert werden.
Die FDP antwortete bis zum Redaktions-
schluss nicht auf die Anfrage des Sulzbacher 
Anzeigers. Die BI erklärt, dass die FDP ein 
ähnliches Konzept wie die CDU vorgelegt hat.
Über die Vorschläge der Fraktionen sei die BI 
„entsetzt“ und wirft ihnen völliges Ignorieren 
des Bürgerentscheids vor. „Geht es nach den 
Vorstellungen dieser Parteien, soll das Bür-
gerhaus aufhören zu existieren“, so Hans 
Weihrauch, Sprecher der BI. Veranstaltungen, 
die im Bürgerhaus üblich waren, seien im 
Frankfurter Hof nur eingeschränkt oder gar 
nicht möglich, zudem entfalle der Ortskern 
und Treffpunkt vieler Bürger und Vereine. 
„Wir werden wachsam bleiben und uns gegen 
jeden Versuch wehren, den Bürgerwillen 
durch die Hintertür zu umgehen“, erklärt 
Weihrauch. Die BI setzt sich für die Erhal-

tung der Gaststätte mit den Kollegräumen 
und dem Vereinsraum im Erdgeschoss, der 
Außengastronomie und dem großen Saal mit 
Bühne im Obergeschoss ein.
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, 
Matthias Brandt, berichtete dem Höchster 
Kreisblatt, dass drei Varianten entworfen und 
erste Kosteneinschätzung errechnet werden 
sollen. Die drei Varianten, die gezeichnet 
werden sollen, sehen wie folgt aus:
	 1. Alleinige Renovierung des Bürgerhauses
	 2. Sanierung des Bürgerhauses und Woh-

nungen im Dachgeschoss
	 3. Sanierung des Bürgerhauses, Wohnungen 

in den Obergeschossen, Verlegung des 
Saals in das Erdgeschoss

Mehrere Anläufe
Am 18. Februar 2024 wurde durch einen Bür-
gerentscheid der Abriss des Bürgerhauses ab-
gelehnt. Am selben Platz sollte dafür ein Neu-
bau mit Seniorenwohnungen, Gaststätte, 
Mehrzweckraum sowie Tiefgarage gebaut  
werden. Bei einer Wahlbeteiligung von 43,21 
Prozent stimmten 1795 Bürger für den Erhalt 
und die Sanierung des Bürgerhauses und 
1112 Bürger für den Neubau.
Nach diesem Entscheid habe sie ein eigenes 
Sanierungskonzept vorgelegt, so die BI. Au-
ßerdem hätte es eine Vereinbarung gegeben, 
dass außer der BI auch die in der Gemeinde-
vertretung vertretenen Fraktionen bis zum 
Ende der parlamentarischen Sommerpause 
2024 ihre Konzepte für eine Sanierung des 
Bürgerhauses vorlegen sollten. Nach Anga-
ben der BI geschah dies jedoch nicht.
Kurz vor dem Beschluss des Haushalts soll es 
dann zu einem ersten Treffen gekommen sein, 
bei der jedoch die einzelnen Fraktionen keine 
eigenen Vorstellungen hätten nennen können. 
Erst am 18. Februar stellten die Fraktionen 
ihre Konzepte vor.

Altkleider richtig entsorgt
Sulzbach (red) – Die neue EU-Vorschrift, 
dass Altkleider nicht mehr in der Restmüll-
tonne entsorgt werden dürfen, hat nicht nur 
bei Bürgern für viele offene Fragen gesorgt, 
sie hat sich auch als nicht praxistauglich er-
wiesen. Aus diesem Grund hat das Bundes-
umwelt- und Verbraucherschutzministerium 
jetzt eine Klarstellung veröffentlicht. Dem-
nach soll wiederverwendbare, saubere Klei-
dung wie bisher in Altkleidercontainern ent-
sorgt werden. Zerschlissene und stark ver-
schmutzte Kleidung kann weiterhin in die 
Restmülltonne geworfen werden. In die Alt-
kleidercontainer von Sammlern sollte weiter-
hin nur gebrauchstaugliche Kleidung gege-
ben werden, wenn diese nicht ausdrücklich 
auch andere Textilien sammeln. Idealerweise 
kommen brauchbare Altkleider erst einmal in 
die Waschmaschine. So tragen Bürger dazu 
bei, dass ihre nicht mehr gebrauchten Altklei-
der auch wirklich weitergenutzt werden und 
kein Schmutz in die Container gerät.

Auflösung trotz des 25-jährigen Jubiläums
Sulzbach (red) – Beim Sulzbacher Freundes-
kreis Schönheide gibt es gute und weniger 
gute Nachrichten: Einerseits soll am Sonntag, 
21. September, das 25-jährige Jubiläum ge-
feiert werden, andererseits wird wegen Über-
alterung die Auflösung des Vereins vorberei-
tet. Deshalb wird am Donnerstag, 20. März, 
um 19 Uhr zu einer außerordentlichen Mit-

gliederversammlung in das Bürgerhaus, Platz 
an der Linde 3, eingeladen.
Auf der Tagesordnung stehen die Planungen 
zum 25-jährigen Jubiläum, zur Fahrt nach 
Schönheide vom 22. bis zum 24. August die-
ses Jahres, die Vorstellung der neuen Satzung 
sowie die Abstimmung über die Auflösung 
des Freundeskreises.

Für einen Imbiss bei der außerordentlichen 
Mitgliederversammlung ist gesorgt. Teller, 
Besteck und ein Trinkglas sollen mitge-
bracht werden. Zur besseren Planung wird 
um mündliche oder schriftliche Zusage bei 
dem zweiten Vorsitzenden Peter Runge unter 
Telefon 06196-72929 oder per E-Mail an 
hp.runge@web.de gebeten.

Tibet-Flagge weht
Sulzbach (red) – Die Gemeinde beteiligt 
sich an der Kampagne „Flagge zeigen für Ti-
bet“. Im Rahmen dieser Solidaritätsaktion 
weht am Montag, 10. März, die Tibet-Flagge 
auf dem Rathausplatz. Hintergrund ist Chinas 
Aneignung des Himalayastaates vor einem 
Dreivierteljahrhundert.
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Gottesdienste in Sulzbach und Bad Soden:

Freitag, 7. März
18.30 Uhr: St. Katharina, ökumenischer 
Gottesdienst zum Weltgebetstag
19 Uhr: Maria Geburt, ökumenischer 
Gottesdienst zum Weltgebetstag 

Samstag, 8. März
18 Uhr: Maria Geburt, Vorabendmesse

Sonntag, 9. März
9.30 Uhr: Rosenkranzkönigin, 
Sonntagsmesse
11 Uhr: Maria Hilf, Sonntagsmesse
11 Uhr: St. Katharina, Sonntagsmesse

Adressen und Ansprechpartner:

Kath. Pfarrei Heilig Geist am Taunus, 
Taunusstr. 13, 65824 Schwalbach
pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr 9-12 Uhr,  
Di-Do 15-17 Uhr, Tel. 06196-77 450 0
Pfr. Alexander Brückmann, Tel. 06196-
77450-21, Sprechzeit nach Vereinbarung

Kirche St. Katharina und Pfarrbüro  
Bad Soden, Salinenstraße 1
Öffnungszeiten: Di 14-16 Uhr und Do 9-12 
Uhr;  Martina Schönthaler:
Tel. 06196-20487-22, m.schoenthaler@
heilig-geist-am-taunus.de

Kirche Maria Rosenkranzkönigin und  
Pfarrbüro Sulzbach, Eschborner Straße 2a
Öffnungszeit: Freitag 10-12 Uhr 
Irmi Zeikowski, Tel. 06196-20487-27, i.
zeikowski@heilig-geist-am-taunus.de

Kindertagesstätte Sulzbach,  
Neugartenstr. 46, Bettina Watzl (Leitung), 
Tel. 06196-20487-60, sulzbach@kita.
heilig-geist-am-taunus.de 

Gottesdienste, Andachten und  
Veranstaltungen:

Freitag, 7. März 
18 Uhr: Weltgebetstag   
Prädikantin Monika Dicke

Mittwoch, 19. März
15 Uhr: Ökumenischer Seniorennachmittag 
im Katholischen Pfarrheim

Adressen und Ansprechpartner:

Evangelisches Pfarramt:  
Platz an der Linde 5, 65843 Sulzbach 
Telefon 06196/5007-10, 
Fax 06196/5007-18,
kirchengemeinde.sulzbach@ekhn.de, 
www.evangelisch-in-sulzbach.de

Das Büro der Kirchengemeinde ist  
Montag von 10-12 Uhr und Donnerstag von 
14-16 Uhr telefonisch unter Tel. 06196-
500710 erreichbar oder per Mail: 
kirchengemeinde.sulzbach@ekhn.de. 

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte 
an Pfarrer Axel Elsenbast unter 06196-
500712 oder Mail: Axel.Elsenbast@ekhn.de

Gemeindesekretärin: Claudia Springer 
Kirchenvorstand: Matthias Brandt,  
Tel. 0173/3237006
 
Saalvermietung: Sandra Schiwy, 
Tel. 06196/74208, sandra_schiwy@web.de

Ev. Kindertagesstätte:
Platz an der Linde 4, Tel. 06196-500715, 
kita.sulzbach@ekhn.de,  
Komm. Leiterin: Cynthia Emmanuele

Evang. öffentl. Bücherei: 
Cretzschmarstraße 6, 
Dorrit Christian, Ulrike Groh, Carol Koller, 
Tel. 06196/9996383, evoeb@gmx.de

Öffnungszeiten:
Di., Mi., Do. von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr, 
jeden 1. Samstag im Monat von 10.00 Uhr 
bis 13.00 Uhr.

Neuapostolische Kirche  
in Hessen KdöR

Die Gottesdienstzeiten finden Sie unter  
nak-kelkheim.de im Internet.

Gemeinde Kelkheim/Ts., 
Tilsiter Straße 25
65779 Kelkheim, Telefon 0231/99785634
gemeinde@nak-kelkheim.de

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde  
Sulzbach

Katholische Pfarrei 
Heilig Geist am Taunus

• Erd-, Feuer- und Urnen-
Seebestattungen

• Fachunternehmen für In-
und Auslandsüberführungen

• Übernahme aller
Formalitäten im Trauerfall

• Sterbegeldversicherungen

• Sie erreichen uns jeder Zeit, Tag
und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen.

• Hauptstraße 37 - 65843 Sulzbach
75 00 16 Rufen Sie uns an

Nutzen Sie die Erfahrung
und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…

Ndl. Vöth+Partner GmbH

Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly

Pietät Zachow 
 

Tag und Nachtruf: 06196 22118 
Inhaber Dipl. rer. pol. Elke Zachow 
Bahnstraße 17 
65843 Sulzbach (Taunus) 
www.pietaet-zachow.de 
 Erd,-Feuer-, See- und Friedwaldbestattungen・  
Betreuung im Sterbefall・Bestattungsvorsorge 

Bad Soden am Taunus・ Liederbach am Taunus ・ Kelkheim (Taunus) ・ Sulzbach (Taunus) 

Pietät Ettlinger
Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten
Überführungen im In- und Ausland

Sterbevorsorge

Zum Quellenpark 43, 65812 Bad Soden

Telefon 0 6196 / 2 35 71

Liebe Kunden,
ich stehe Ihnen gerne mit Rat 
und Tat zur Seite.
Ihr Mediaberater
06174 9385-66
caruso@hochtaunus.de
Beste Grüße
  Angelino Caruso

Wolfgang Opitz (l.), 1. Vorsitzender des ACS, und Diana Härter (2. von r.), 2. Vorsitzende des 
ACS, ehren die Mitglieder Angelique Staudte (2. von l.), Celine Coridaß (Mitte) und Sandra 
Schiwy (r.).� Foto: Akkordeon-Club Sulzbach e. V.

Jahrelanges Engagement wird geehrt
Sulzbach (red) – Bei der Jahresanfangsfeier 
des Akkordeon-Clubs Sulzbach (ACS) stan-
den Ehrungen des Deutschen Harmonika-
Verbandes für verdiente Mitglieder im Mittel-
punkt. Celine Coridaß wurde für ihr 20-jähri-
ges, Angelique Staudte für ihr 30-jähriges und 
Sandra Schiwy für ihr 50-jähriges musikali-
sches Engagement geehrt. Angelique Staudte 
und Celine Coridaß gehören dem Vereinsvor-
stand an. Auch Sandra Schiwy leistete Vor-
standsarbeit und war beispielsweise von 1990 
bis 1992 Erste Vorsitzende des ACS.
Die Ehrungen wurden vom Ersten Vorsitzen-
den Wolfgang Opitz und der Zweiten Vorsit-
zenden Diana Härter vorgenommen. Opitz 
würdigte die Leistungen der langjährigen 
Stützen des Orchesters. Der Verein zählt der-
zeit rund 70 Mitglieder, „mit der Tendenz 
nach oben“, wie es Opitz sagt.

Im Akkordeon-Club Sulzbach musizieren 
derzeit insgesamt etwa 40 Kinder und Er-
wachsene. Neben dem großen Orchester unter 
der Leitung von Kerstin Schmidt gibt es die 
Wiedereinsteiger-Gruppe „UpToDate“ und 
das Schülerensemble. Beide Gruppen werden 
von Patricia Mehlmann betreut.
Der ACS biete sowohl Akkordeon- als auch 
Melodika-Unterricht an. Der Erste Vorsitzen-
de: „Alle Altersklassen sind bei uns herzlich 
willkommen. Bei Bedarf können auch Leihin-
strumente zur Verfügung gestellt werden.“ 
Opitz weist auch darauf hin, dass die Wieder-
einsteiger-Gruppe das gemeinsame Spielen in 
der Gruppe fördern soll.
Anmeldungen oder weitere Informationen 
sind unter Telefon 0172-6747037  
oder per E-Mail an ausbildung@ 
akkordeon-club-sulzbach.de möglich.

Es muss nicht alleine getrauert werden
Flörsheim (red) – Wer eine Person in seinem 
Leben verloren hat, kann sich auf dem Weg 
der Trauer vom Hospizverein Lebensbrücke 
begleiten lassen. Der Verein bietet eine konti-
nuierliche Trauergruppe an.
Die Gruppe trifft sich dienstags von 18 bis 20 
Uhr am 1. April, 6. Mai, 3. Juni, 1. Juli, 5. 
August, 2. September, 7. Oktober, 4. Novem-
ber, 2. Dezember, 6. Januar 2026, 3. Februar 

2026 und 3. März 2026. Der Teilnahmebei-
trag liegt bei 60 Euro, die beim dritten Ter-
min, 3. Juni, zu entrichten sind.
Die Gruppe trifft sich bei der Hospiz Lebens-
brücke, 65439 Flörsheim, Dalbergstraße 2a 
(Seminarraum, zweite Etage). Für weitere In-
formationen und Anmeldungen steht der Hos-
pizdienst unter Telefon 0177-2054884 zur 
Verfügung.

Trauer Hirth (Familie) SUA #10_25 Anzeigengröße: 3-spaltig/85 mm

KORREKTURABZUG:
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass wir nach Ihrer Druckfreigabe für eventuelle Satzfehler 
 keine Haftung mehr übernehmen. Des Weiteren bitten wir um Verständnis, dass wir bei Stornierungen 
des Anzeigenauftrages 50 % der Anzeigenkosten in Rechnung stellen müssen.
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14-tägig erscheinende unabhängige 
Lokalzeitung für Eschborn mit Niederhöchstadt. WocheWoche
EschbornerEschborner

Untere Hainstr. 2 
61440 Oberursel
Tel. 06171/973710

U t H i t 2

GARDINENSERVICE
• Abhängen 

• Waschen oder Reinigen 
• Wieder Aufhängen

Ab sofort: Termin nach Vereinbarung

STE  NECKER
BESSER LEBEN | WOHNEN | SCHLAFEN

BETTEN UND GARDINEN

Hier könnte
Ihre Anzeige

stehen. 
Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62 88 0

Adam Koch GmbH & Co. KG
Altkönigstr. 43 · 61440 Oberursel

Telefon: 06171 54589

Beratung – Planung – Ausführung
www.koch-oberursel.de

Führende Badeinrichter

Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste 
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung 
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein 
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Stadt Eschborn testet smarte LED-Musterstraßenleuchten
Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl 
von Muster-Straßenleuchten mit neuester 
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu 
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger 
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-
wohner der Königsberger Straße in Nieder-
höchstadt für die Dauer des Tests um Ver-
ständnis, da auch Muster-Straßenleuchten  
zum Einsatz kommen, die für eine Wohnstra-
ße gegebenenfalls als unpassend empfunden 
werden. „Nach der Probephase, die voraus-
sichtlich bis Ende Februar dauern soll, wird 

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren. 
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil  
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung 
veraltet ist und dringend erneuert werden 
muss.  Die LED-Leuchten werden mit smarter  
Steuerungstechnik ergänzt. „Heute verfügbare 
LED-Technik bietet gegenüber den  
Anfangsjahren viel mehr als technische Effi- 
zienz.“ Sie ist bedarfsgerecht steuerbar und 
weist einen reduzierten Blauanteil im Spek-
trum auf. Dies ist für die Gesundheit von 
Mensch, Fauna und Flora wichtig“, erläutert 
Bürgermeister Adnan Shaikh.
Bisher sind von den rund 3127 Straßen- und 
Wegeleuchten in Eschborn 365 bereits mit 
LED-Leuchten ausgestattet. Mittels der 
LED-Technik kann eine Einsparung von mehr 
als 50 Prozent an Energie erzielt werden ge-
genüber den bisher überwiegend verwendeten 
Natriumdampfleuchten. 
Weitere Einsparungen verspricht sich die 
Stadt Eschborn über die moderne Steuerung 
der LED-Leuchten via Funk. Das heißt, Sen-
soren übermitteln ihre lokalen Werte an einen 
zentralen Rechner. Die Dimmbarkeit der 
LED-Leuchten mittels Bewegungssensoren 
ermöglicht es, die Helligkeit nun auch abhän-
gig von der Zahl der Autos, Fußgänger und 
Radfahrer zu regeln. 
Dabei wird immer die Beleuchtungsstärke 
eingehalten, die von der DIN-Norm für die 

jeweilige Verkehrssituation festgelegt ist. So-
mit kann über die bisherige Nachtschaltung 
hinaus auch bei stark nachlassendem Verkehr 
wie etwa am späten Feierabend zusätzlich 
Energie gespart und unnötige Lichtverschmut-
zung verhindert werden. 
„Dass die Lichtverschmutzung eingedämmt 
werden soll, hat der Magistrat bereits 2019 
beschlossen. Die Straßenbeleuchtung in 
Eschborn wird sukzessive smarter und somit 

energiesparender sowie klima- und umwelt-
freundlicher, wie im Klimaschutzkonzept vor-
gesehen“, erklärt der städtische Klimaschutz-
manager und Projektleiter Edmund Flö-
ßer-Zilz.
Weitere Informationen sind unter www.
eschborn.de zu finden oder erhält man bei Kli-
maschutzmanager Edmund Flößer-Zilz unter 
Telefon 06196-490279 oder per E-Mail an 
klimaschutz@eschborn.de.

Eine Muster-Straßenleuchte mit neuester 
LED-Technik. Foto: Stadt Eschborn

Florian Bienias (Syna), Klimaschutzmanager Edmund Flößer-Zilz, Karsten Becker (Firma 
Trilux) v.l.. Foto: Stadt Eschborn

Neue Stadträtin 
ins Amt eingeführt
In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue 
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne 
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.
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Rückblick und Ausblick: Im vergangenen Jahr konnte die offizielle Übergabe des erneuerten oberen Kunstrasenplatzes der Sportanlage Hinter 
der Röth an die Vereine BSC 1961 und FC Sportfreunde 1920 im Oktober erfolgen. Bürgermeister Immisch hat zur Eröffnung für jeden Verein 
drei Fairtrade-Fußbälle mitgebracht, denn schließlich möchte Schwalbach seinem Titel als Fairtrade-Stadt gerecht werden. Die Vereine freuen 
sich, wenn die Wiederaufnahme des Spielbetriebs nach den Corona-Einschränkungen wieder möglich ist. Foto: Stadt Schwalbach

Schwalbach (sn). In Schwalbach 
hat sich in vielen Bereichen einiges 
getan. Einen Rückblick auf das 
Jahr 2020 gibt die Stadtverwaltung. 
Auch die Maßnahmen zur Corona-
Pandemie stellten die Stadt vor neue 
Herausforderungen.

Seit 7. Dezember ist die Stadt Schwalbach am 
Taunus Mitglied im Bündnis der Klima-Kom-
munen Hessens. Damit hat sich Schwalbach 
verpflichtet, bis zum Jahr 2050 klimaneutral 
zu werden. Um darzulegen, wie dieses Ziel 
erreicht werden soll, muss ein Aktionsplan zu 
Klimaschutz und Klimawandelanpassung auf-
gestellt werden. 
Schwalbach hat gleich zu Beginn 2020 seinen 
Zuschuss von fast 2,7 Millionen Euro zu Pla-
nung und Vorbereitung der Ausschreibung für 
die Regionaltangente West (RTW) überwie-
sen. Mit dieser Schienenverbindung, die 
Frankfurt in einem großen Halbkreis westlich 
umfährt, sollen die Kapazitäten des öffentli-
chen Personennahverkehrs der Region ge-
stärkt werden.
Die Stadt gehört auch zu den Kommunen, die 
unter Federführung des Regionalverbandes 
FrankfurtRheinMain eine Machbarkeitsstudie 
für den Radschnellweg „Taunushang-Frank-
furtRheinMain 4“ (FRM4) in Auftrag gegeben 
haben. Dieser führt von Bad Soden über 
Schwalbach und Sulzbach nach Eschborn. 
Dort schließt er an die Trasse des geplanten 
Radschnellweges FRM5 „Vordertaunus“ an, 
der dann bis in die Frankfurter Innenstadt und 
über Steinbach, Oberursel und Bad Homburg 
nach Friedrichsdorf führen soll.
2020 beteiligte sich die Stadt Schwalbach am 
Taunus zum sechsten Mal am bundesweiten 
Wettbewerb „Stadtradeln“ (www.stadtra-
deln.de). Drei Wochen lang, von 7. bis 27. 
Juni, radelten 155 Schwalbacher mehr als 
40 000 Kilometer. Dabei wurden rund sechs 
Tonnen CO2-Emissionen erspart. Es ist offen-
sichtlich: Die Aufgaben im Rathaus rund um 
das Thema nachhaltige Mobilität werden 
mehr. In diesem Herbst wurde deshalb eine 
Mitarbeiterin eingestellt, die sich vorrangig 
diesem Sachgebiet widmen wird.
Die Eschborner Straße wurde saniert und die 
beiden Bushaltestellen dort barrierefrei ausge-
baut. Ein Fahrradschutzstreifen wurde mar-
kiert. Weitere Sanierungen und Begrünungen 

wurden umgesetzt. Der obere Kunstrasen-
platz der Sportanlage Hinter der Röth wurde 
im Sommer von Grund auf erneuert. Verschie-
dene Bebauungspläne wurden bearbeitet. 
Die Pläne zur Umgestaltung des unteren 
Marktplatzes hat die Stadtverordnetenver-
sammlung schon im Mai 2019 beschlossen. 
Doch erst danach kam der Vorschlag auf, dort 
eine Zisterne vorzusehen. Sie sollte der Be-
wässerung der zahlreichen, klimafesten Bäu-
me dienen, die auf dem unteren Marktplatz 
neu angepflanzt werden. Nach aufwändiger 
Recherche und Prüfung hat die Stadtverordne-
tenversammlung im Dezember 2020 den Bau 
einer Zisterne beschlossen. Diese entwässert 
das Vordach des „bunten Riesen“, fasst 16 Ku-
bikmeter Wasser und wird unter der Fläche 
vor der Bierstube eingebaut. Nun werden die 
Leistungen zur Neugestaltung des unteren 
Marktplatzes ausgeschrieben und die Bauar-
beiten können im kommenden Jahr beginnen.

Schulkinderhäuser und Kitas

Der Bau des Interim-Schulkinderhauses III an 
der Geschwister-Scholl-Schule wird gegen-
wärtig fertiggestellt. Ab Anfang des kommen-
den Jahres sollen dort bis zu 80 Grundschüler 
in vier Gruppen (mit Essensversorgung) be-
treut werden. Die Trägerschaft des Schulkin-
derhauses an der Georg-Kerschenstei-
ner-Schule soll ab 1. August auf den Main- 
Taunus-Kreis übergehen. 
Was die Kindertagesstätten betrifft, so ist ge-
plant, zwei Einrichtungen neu zu bauen. Zum 
einen handelt es sich um die Kindertagesstätte 
St. Pankratius, deren Träger ist die katholische 
Pfarrgemeinde Schwalbach. Hier wird gegen-
wärtig der Interimsbetrieb für die Dauer der 
Bauarbeiten geplant. Ebenfalls neu gebaut 
werden soll die Kindertagesstätte Schwalben-
nest in der Frankenstraße. 
Auch in Corona-Zeiten war die städtische 
Kinder- und Jugendarbeit für ihr „Publi-
kum“ da. Die Ferienspiele im Sommer und 
im Herbst konnten stattfinden, selbstver-
ständlich mit jeweils aktuellem Hygienekon-
zept. Für Jugendliche ab zwölf Jahren wurde 
während Sommer- und Herbstferien ein at-
traktives Programm auf die Beine gestellt. 
Dabei war es der Jugendarbeit ganz beson-
ders wichtig, in dieser schwierigen Zeit Kin-
dern und Jugendlichen das Gespräch anzu-

bieten. Diese konnten sich jederzeit mit ihren 
Fragen und Sorgen an die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter wenden. Bis zu den Winter-
ferien unterstützte die Schwalbacher Schü-
lerhilfe ohne Unterbrechung Schülerinnen 
und Schüler der beiden Grundschulen und 
der Friedrich-Ebert-Schule mit Lernangebo-
ten und Hausaufgabenhilfe. 
Ein ganz neues „Turngerät“, eine Calis-
thenics-Station, konnte im September am 
Mittelweg eröffnet werden. Sie kam auf 
Wunsch und Initiative von Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen zustande, die sich auch 
in der Turngemeinde 1887 Schwalbach enga-
gieren. Anfang November war der neue Lauf-
park Schwalbach am Start: Hobby- und Frei-
zeitläufer profitieren von zwei gut ausgeschil-
derten und angenehm zu laufenden Rundkur-
sen von 7,5 und 10 Kilometern. Um diese 
einzurichten war eine ganze Reihe von Mit-
gliedern der Turngemeinde aktiv; gefördert 
hat die Mainova.
Vor mehr als einem Jahr wurde das erste Ju-
gendparlament der Stadt Schwalbach ge-
wählt. Sechs Vorschläge haben die jugendli-
chen Parlamentarier mittlerweile erarbeitet, 
darunter beispielsweise Baumpatenschaften 
oder öffentliche Fahrrad-Reparaturstationen. 
In ihrer Sitzung Anfang November hat die 
Stadtverordnetenversammlung alle diese Vor-
schläge einstimmig angenommen. So können 
die Jugendlichen aus eigenem Erleben erfah-
ren, dass politisches Engagement Wirkung 
entfalten und erfolgreich sein kann. 

Öffentliche Ordnung und Sicherheit

Die Erneuerung der Schwalbacher Sirenen-
alarmierung ist abgeschlossen, alle drei Sire-
nen sind einsatzbereit. In der Regel misst die 
Ordnungspolizei zwei Mal wöchentlich Ge-
schwindigkeiten im Stadtgebiet.
Die Corona-Pandemie brachte der Stadtver-
waltung sehr viel Arbeit. Vor allem zwei Äm-
ter waren davon betroffen: das Ordnungsamt 
und das Jugendamt. Das Ordnungsamt musste 
Verschärfung und Lockerung der Regeln 
praktisch im Wochenrhythmus mitteilen, um-
setzen und überwachen. Das Bürgerhaus als 
Veranstaltungsort stellte auf „sicheren Be-
trieb“ um; jeder Raum wurde entsprechend 
eines Hygienekonzepts eingerichtet. Die vie-
len Fragen von besorgten Bürgern, Veranstal-

tern und Unternehmen waren sachkundig zu 
beantworten. Auch Kindertagesstätten und 
Schulkinderhäuser sowie die offene Kinder- 
und Jugendarbeit der Stadt standen plötzlich 
vor ganz neuen Herausforderungen. Einrich-
tungen mussten herunter- und schrittweise 
hochgefahren, aktuelle Hygienekonzepte erar-
beitet und angewendet werden. Grundsätzlich 
sollte den Schwalbachern so viel Normalität 
geboten werden, wie nur möglich.

Wirtschaftsförderung

Am 1. Oktober hat ein neuer Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung für die Wirtschaftsförde-
rung die Arbeit aufgenommen. Der Zeitpunkt 
hätte nicht dringlicher sein können, denn die 
Corona-Pandemie brachte viele Betriebe in 
wirtschaftliche Schwierigkeiten. Auf Initiative 
des Schwalbacher Gewerbevereins hat sich 
die Stadt sofort für ortsansässige Gewerbetrei-
bende, Einzelhändler und Gastronomen sowie 
Dienstleister und Selbstständige eingesetzt. 
Schon im Juni beschloss die Stadtverordne-
tenversammlung, ein vom Gewerbeverein auf-
gesetztes Maßnahmenpaket (darunter auch 
Gutscheine) mit 75 000 Euro zu unterstützen. 
Im Herbst hat sie dann ebenso einstimmig 
eine schnelle und unbürokratische Hilfe durch 
einen Fixkosten-Zuschuss für Betriebe in Co-
rona-Notlage beschlossen. Dafür werden 
100 000 Euro im städtischen Haushalt bereit-
gestellt. Flankiert wurde diese Unterstützung 
durch von der Stadt finanzierte Werbemaß-
nahmen wie die Veröffentlichung von Anzei-
gen und Speisekarten.
Im Frühjahr, während der ersten Welle der 
Pandemie, hatte die Stadt vorübergehend ei-
nen Einkaufsdienst eingerichtet für Senioren, 
die Hilfe brauchten. Besonders alleinstehende 
Senioren bedauerten, dass im Verlaufe des 
Jahres alle Veranstaltungen – vom Ausflug bis 
zur Weihnachtsfeier – ausfallen mussten. Es 
ist ihnen anzumerken, dass Kontakte, Aus-
tausch und Geselligkeit fehlen. Und auch in 
diesem Fall zeigt es sich, dass eine Stadtver-
waltung vieles bewegen kann, doch längst 
nicht alles. Um im Kontakt und im Gespräch 
mit alleinstehenden Senioren zu bleiben, sind 
Mitmenschen gefragt: Nachbarn oder ehren-
amtlich Engagierte, die hin und wieder den 
Telefonhörer in die Hand nehmen oder an der 
Haustür klingeln.

Rückblick auf das vergangene Jahr

Abfallkalender verteilt
Schwalbach (sn). Der gedruckte Abfallkalen-
der für das Jahr 2021 wurde bereits zum Jah-
resende an alle Schwalbacher Haushalte ver-
teilt. Der Abfallkalender als Datei ist auch 
online unter www.schwalbach.de im „grünen 
Kapitel“ in der Box „Servicelinks“ zu finden. 
Ebenso dort schon vorhanden ist der digitale 
Abfallkalender, den man auch im Internet un-
ter www.schwalbach.mainort-abfallkalender.
de findet. Auskünfte rund um das Thema kor-
rekte Abfallentsorgung gibt es bei der Abfall-
beratung im Schwalbacher Rathaus bei Ulrike 
Marschall unter Telefon 06196-804134.

Eschborner Woche · Schwalbacher Woche
Bad Sodener Woche im Internet:

www.taunus-nachrichten.de

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
 Fotonachweis: Kinderschutzbund

Adam Koch GmbH & Co. KG
Altkönigstr. 43 · 61440 Oberursel

Telefon: 06171 54589

Beratung – Planung – Ausführung
www.koch-oberursel.de

Führende Badeinrichter
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Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Siemensstraße 23 
65779 Kelkheim
Telefon 06195 / 9794-0
info@druckhaus-taunus.de
www.druckhaus-taunus.de

Digitaldruck · Off setdruck
Briefpapier · Visitenkarten
Prospekte · Plakate
Amtsblätter
und vieles mehr ...
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14-tägig erscheinende unabhängige Lokalzeitung für
Bad Soden am Taunus mit den Stadtteilen Neuenhain,
Altenhain und der Gemeinde Sulzbach.

Auflage: 14.500 Exemplare

Online plus X Sulzbacher 
Anzeiger

Charlotte Hirth
* 24. 6. 1929      † 15. 2. 2025

In liebevoller Erinnerung

Alfred und Ellen 
Stefanie, Thomas und Angehörige

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, 
den 19. März 2025, um 13.30 Uhr auf dem Friedhof „Im Brühl“ in Sulzbach statt.

Wenn wir endgültig Abschied nehmen müssen,
dann ist Trauer mehr als bloßer Schmerz
über den Verlust eines geliebten Menschen.
Sie ist DANKBARKEIT, dass er war.
Sie ist GEWISSHEIT, dass er bleiben wird.
Sie ist HOFFNUNG auf ein Wiedersehen.
      (Reinhard Staupe)
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Termine
Freitag, 7. März:
„Mit allen Sinnen im Dun-
keln“ ist der Start des Jah-
resprogrammes des Arbore-
tum. Die Kinder-Nacht-
wanderung findet von 18 
bis 19.30 Uhr statt.

Samstag, 8. März:
Reparatur Café. Defekte 
Gegenstände können von 
14.30 bis 17.30 Uhr in das 
Bürgerhaus zur Reparatur 
gebracht werden. 

Samstag, 8. März:
Schnupperschießen am 
Weltfrauentag. Frauenbe-
auftrage der gemeinde 
Sulzbach (Taunus) laden 
Frauen von 15 bis 18 Uhr 
ins Schützenhaus ein.

Montag. 10. März: 
Die Sitzung des Sozial-, 
Umwelt- und Kulturaus-
schusses findet ab 19.30 im 
Sitzungssaal des Rauthau-
ses statt.

Mittwoch, 12. Februar:
Für Sulzbacher Gewerbe und 
Unternehmen findet das 
„Sulzbach Busines Forum“ 
im Dorint Hotel statt. Die 
Veranstaltung beginnt um 18 
Uhr.

Samstag. 15. März: 
Die TSG-Wanderabteilung 
trifft sich um 9 Uhr am Bür-
gerzentrum. Sie fährt zur 
Wanderung nach Langen-
Bergheim.

Der Vorstand erinnert an die  

Jahreshauptversammlung am 14.03.2025   
„Die Linde“, Platz an der Linde, Beginn 19.00 Uhr

Die Einladung mit Tagesordnung ist den Mitgliedern bereits 
zugegangen. Bitte nehmen Sie an der Hauptversammlung 

teil, Sie entscheiden über die weitere Arbeit im Verein.

Der Vorstand

MVV-Infoabende zu Photovoltaik und Wärmepumpe
– ANZEIGE –

Experteninfos aus erster Hand gibt es bei den MVV-Infoabenden im Showroom in Schwalbach. 
 Foto: MVV Energie AG.

Wissenswertes rund um die Energiewen-
de im Eigenheim bietet die MVV Energie 
AG am 12. März und 16. April jeweils mitt-
wochs um 18.00 Uhr bei den Infoabenden 
im MVV-Showroom in Schwalbach.
Worauf sollte man bei der Auswahl und Pla-
nung einer Photovoltaikanlage oder Wärme-
pumpe achten? Welche Förderungen sind 
möglich? Und wie lassen sich Kosten durch 
intelligentes Energiemanagement zusätzlich 
sparen? Auf diese und viele weitere Fragen 
gibt es kompetente Antworten aus erster Hand 
bei den MVV-Infoabenden: am 12.  März mit 
dem Schwerpunkt Photovoltaik und am 16. 
April mit dem Schwerpunkt Wärmepumpe.
Im Anschluss an die Fachvorträge können die 
Gäste den Expertinnen und Experten ihre in-

dividuellen Fragen stellen und die innovativen 
Anlagen besichtigen. Bei Snacks und Geträn-
ken klingt der Abend in entspannter Atmo-
sphäre aus. Außerdem profitieren Interessierte 
von einer attraktiven Rabatt aktion auf Photo-
voltaik und Wärmepumpen! 
Als Energieunternehmen mit über 150 Jahren 
Erfahrung ist MVV seit April 2024 mit einem 
Showroom in Schwalbach vertreten und 
bietet nachhaltige und effiziente Energielö-
sungen im Komplettpaket inkl. Einbau durch 
eigene Fachhandwerker an. 
Der Showroom von MVV befindet sich in der 
Katharina-Paulus-Straße 6b in Schwalbach. 
Um Anmeldung unter mvv.de/infoabende.de 
wird gebeten, auch Kurzentschlossene sind 
herzlich willkommen.

Einladung zur Grund-
stücksbesichtigung
61462 Königstein, Kornicker Weg 22
am 08. und 09. März 2025
von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Projekt Traumhaus in Königstein

WOLF-HAUS
EIN LEBEN LANG.Frank Heil

  Tel. 0178 – 42 96 911 
    f.heil@wolf-haus-vertrieb.de         
      www.wolf-haus.de

  

  

  

Hornauer Straße 12
65779 Kelkheim/Ts.

Galerie Dubai

Mit mir als Medienberater  
haben Sie immer den klaren

Durchblick!

ANGELINO  CARUSO
06174 938566

Auch kleine Anzeigen 
bringen oft 

großen 
Erfolg!

Sofort auflegen: Angebliche Beamte wollen 
Geld und Wertgegenstände ergattern

Main-Taunus (red) – Die Polizei weist dar-
auf hin, dass sie niemals Wertgegenstände ab-
holen oder sichern wollen. Auch die Staatsan-
waltschaft oder eine andere „Behörde“ wird 
dies nicht tun. Der Grund für diese Warnung 
sind zwei Vorfälle aus der vergangenen Wo-
che.
Am Dienstag, 25. Februar, meldeten sich 
„Beamte“ telefonisch bei einem Wiesbadener 
und teilten ihm mit, dass derzeit Einbrecher in 
der Nachbarschaft ihr Unwesen treiben wür-
den. Man wolle nun die Bewohner und ihr Ei-
gentum schützen. Mit dieser Finte brachten 
sie den Mann dazu, nach Hattersheim zu fah-
ren und dort seine Ersparnisse sowie Wertge-
genstände gegen 15 Uhr an einem angebli-
chen Zivilfahrzeug abzulegen. Bei dem Fahr-
zeug handelte es sich um einen weißen Lie-
ferwagen, der in der Straße „Im Boden“ in 
Höhe eines Discounters abgestellt war. Das 
abgelegte Päckchen nahmen die Betrüger 
kurz darauf an sich.
Die Kriminalpolizei ermittelt in diesem Fall 
und bittet darum, verdächtige Beobachtungen 
oder Hinweise unter Telefon 0611-3450 wei-
terzureichen.

Der zweite Fall ereignete sich am Freitag, 28. 
Februar. Ein Rentner aus Kelkheim wurde 
zur Herausgabe von Bargeld und Wertgegen-
ständen überredet. So meldeten sich im Laufe 
des Tages „Beamte“ telefonisch bei dem 
Kelkheimer und teilten ihm mit, dass seine 
Enkelin einen schweren Verkehrsunfall ver-
ursacht habe. Man könne jedoch gegen das 
Hinterlegen einer Kaution die Enkelin wieder 
entlassen. Mit dieser Masche brachten sie 
den Rentner dazu, nach Bad Vilbel zu fahren 
und dort seine Ersparnisse sowie Wertgegen-
stände an einen angeblichen Beamten zu 
übergeben.
Die Polizei empfiehlt: Bei solchen Anrufen 
einfach aufzulegen, ist nicht unhöflich, son-
dern meist die einzige Möglichkeit. Durch 
geschickte Gesprächsführung erreichen die 
Betrüger, dass die Angerufenen ihr gesamtes 
Bargeld oder hochwertige Wertgegenstände 
an einem Ort deponieren oder an Unbekann-
te übergeben. Daher der dringende Appell 
der Polizei, dass bei solch einem eingehen-
den Anruf sofort aufgelegt werden soll. Wei-
tere Informationen sind im Internet unter 
www.polizei-beratung.de einsehbar.

Jahresprogramm Arboretum Main-Taunus
Main-Taunus (red) – Auch 2025 gibt es wie-
der ein abwechslungsreiches Veranstaltungs-
programm im Arboretum Main-Taunus: Von 
Kräuterführung und Vogelstimmenwande-
rung über kulturhistorische Führungen, zum 
Beispiel zu „Bäume der Bibel” oder Einbli-
cken in die Waldökologie und Forstwirtschaft 
bis hin zur Pflanzung des Baum des Jahres 
(Roteiche) und dem beliebten Weihnachts-
baumverkauf mit Mini-Weihnachtsmarkt 
wird viel geboten.
Das Veranstaltungsprogramm steht zum Her-
unterladen im Internet unter www.hessen-
forst.de/freizeit/arboretum bereit. Es besteht 
auch die Möglichkeit, sich ein gedrucktes Ex-
emplar im Forstamt Königstein, in verschie-
denen Stadt- und Gemeindeverwaltungen 
oder auch am Waldhaus im Arboretum mitzu-
nehmen.
Weitere Informationen erhalten Interessenten 
bei Förster und Waldpädagogen Thorsten 
Willig im Forstamt Königstein, erreichbar un-

ter 06174-92860. Los geht es mit der Nacht-
wanderung für Kinder „Mit allen Sinnen im 
Dunkeln“ am Freitag, 7. März, von 18 bis 
19.30 Uhr mit Thorsten Willig und Johanna 
Haufe, Forstreferendarin im Forstamt König-
stein
Mit Einbruch der Dämmerung begibt sich die 
Gruppe auf eine Pirsch durch das Arboretum: 
Gibt es Tiere zu entdecken? Was machen 
Bäume im Dunkeln? Sind nachts wirklich 
„alle Katzen grau“? Ein kleines Abenteuer, 
bei dem alle Sinne (Augen, Ohren, Nase,  
Tasten) testen und ausprobieren werden, wie 
leise die Teilnehmer sein können. Die Eltern 
bleiben am Waldhaus beim Lagerfeuer, zu 
dem abschließend natürlich alle zurückkeh-
ren. 
Die Teilnahmegebühr beträgt drei Euro pro 
Kind und sieben Euro pro begleitendem Er-
wachsenen. Eine Anmeldung ist erforder-
lich und kann per E-Mail an Arboretum@
forst.hessen.de abgegeben werden.

Wie erfolgreich war das „Jahr der Demenz“? 
Main-Taunus (red) – Mit einem breitgefä-
cherten Programm und mehr als 70 Veranstal-
tungen wurde das Thema Demenz im vergan-
genen Jahr in den Blick der Öffentlichkeit 
gerückt. Ziel war, Verständnis und Hilfsbe-
reitschaft zu bewirken und die Teilnahme am 
sozialen Leben zu fördern.
Bei der Abschlussveranstaltung „Was war – 
was bleibt?“ zogen die Initiatoren Bilanz. „Es 
war ein Jahr mit viel Aufmerksamkeit für 
Menschen, die häufig eher am Rande stehen“, 
resümierte Ludger Engelhardt-Zühlsdorff, 
Vorstand des Caritasverbands Taunus. „Das 
Minimalziel in jeder Kommune und in jedem 
Monat eine Veranstaltung zu haben, wurde 
bei weitem überschritten“, führte er aus.
Johannes Baron, als Sozialdezernent des 
Main-Taunus-Kreises Schirmherr des Jahres-
projekts, bedankte sich für die Mitwirkung 
am Jahr der Demenz: „Mein Dank gilt allen, 
die die zahlreichen Veranstaltungen durch ih-
ren besonderen Einsatz überhaupt erst mög-
lich gemacht haben. Der Main-Taunus-Kreis 
wird sowohl die Ehrenamtlichen als auch die 
Hauptamtlichen, die in diesem Bereich in 
vielfältiger Weise tätig sind, auch im laufen-
den Jahr ungemindert unterstützen.“
Die Fachstelle Demenz stellte die Auswer-
tung zahlreicher Rückmeldungen von Besu-
chern und Veranstaltern vor. Vielfach wurde 
bestätigt, dass das Aktionsjahr zu mehr Ver-
ständnis führte und es hierfür hilfreich war, 

die Perspektive der Betroffenen einzuneh-
men. Unter den Teilnehmern am Jahrespro-
gramm waren viele Angehörige vertreten, 
aber auch Ehrenamtliche, beruflich Interes-
sierte und Menschen, die zuvor wenig Berüh-
rungspunkte mit dem Thema Demenz hatten.
Es wurde der Wunsch nach weiteren Info- 
und Schulungsveranstaltungen, aber auch 
nach sensibilisierenden kulturellen Angebo-
ten formuliert. Angehörige wünschten sich 
beispielsweise mehr Gelegenheiten zum Aus-
tausch untereinander und mehr Angebote mit 
gemeinsamen Aktivitäten mit ihren an De-
menz erkrankten Familienmitgliedern, so ein 
Fazit. Angesprochen wurde ein Bedarf an Be-
treuungsgruppen, sowie an Angeboten für 
Menschen mit Demenz in der frühen Krank-
heitsphase. Bei der Umsetzung dieser Anlie-
gen sieht die Fachstelle Demenz Potential bei 
den im Aktionsjahr gestärkten beziehungs-
weise neu entstandenen Kooperationen im 
Main-Taunus-Kreis.
Zur Sprache kamen auch ein ausbaubares An-
gebot an planbarer Kurzzeitpflege und an be-
schützter Pflege. Hier appellierte das Team 
der Fachstelle an die Teilnehmer der gut be-
suchten Abschlussveranstaltung, Kontakte 
auf politischer Ebene zu nutzen, um die Rah-
menbedingungen zu thematisieren. Am Ende 
der Veranstaltung stand die Überzeugung, mit 
dem „Jahr der Demenz“ einen nachhaltigen 
Beitrag zu mehr Bewusstsein geleistet.
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Amtliche 
Bekanntmachungen
Bekanntmachung Nr. 9 / 2025

Bauleitplanung der Gemeinde Sulzbach (Taunus)
Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 86 „Neue Kita Pfiffi-
kus“ und ortsübliche Bekanntmachung
gemäß § 2 (1) BauGB
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Sulzbach (Taunus) hat 
in ihrer Sitzung am 27. Februar 2025 die Aufstellung des Be-
bauungsplans Nr. 86 „Neue Kita Pfiffikus“ beschlossen. 
Der räumliche Geltungsbereich, entsprechend dem Aufstel-
lungsbeschluss, befindet sich östlich der Otto-Volger-Straße 
und südlich des Wasserwerks und umfasst die gemäß Liegen-
schaftskarte gekennzeichneten Grundstücke Flur 28, Flurstü-
cke 127/1, 129, 130 tlw. Mit der Aufstellung des Bebauungs-
plans Nr. 86 „Neue Kita Pfiffikus“ soll Planungsrecht für eine 
neue Kindertagesstätte geschaffen werden.
Der Bebauungsplan wird gem. BauGB im Regelverfahren auf-
gestellt. 
Nach Erstellen des Planentwurfs wird die Beteiligung der Öf-
fentlichkeit gem. § 3 (1) BauGB und der Behörden und sonsti-
ger Träger öffentlicher Belange gem. § 4 (1) BauGB unter Dar-
legung der allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung sowie 
deren voraussichtlichen Auswirkungen erfolgen.
Hierauf wird zu gegebener Zeit durch gesonderte Bekanntma-
chung hingewiesen.

Karte mit Geltungsbereich (unmaßstäblich)

Sulzbach (Taunus), 28. Februar 2025
Elmar Bociek, Bürgermeister

Bekanntmachung Nr. 10 / 2025

Bauleitplanung der Gemeinde Sulzbach (Taunus)
Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 82 „Spielplatz
Wickenfeld“ und ortsübliche Bekanntmachung
gemäß § 2 (1) BauGB
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Sulzbach (Taunus) hat 
in ihrer Sitzung am 27. Februar 2025 die Aufstellung des Be-
bauungsplans Nr. 82 „Spielplatz Wickenfeld“ beschlossen. 
Der räumliche Geltungsbereich, entsprechend dem Aufstel-
lungsbeschluss, befindet sich nördlich der Neugartenstraße 
und angrenzend an die katholische Kindertagesstätte und um-
fasst die gemäß Karte gekennzeichneten Grundstücke Flur 4, 
Flurstücke 64 tlw.
Mit der Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 82 „Spielplatz 
Wickenfeld“ soll Planungsrecht für einen Kinderspielplatz ge-
schaffen werden.
Der Bebauungsplan wird gem. BauGB im Regelverfahren auf-
gestellt. 
Nach Erstellen des Planentwurfs wird die Beteiligung der Öf-
fentlichkeit gem. § 3 (1) BauGB und der Behörden und sonsti-
ger Träger öffentlicher Belange gem. § 4 (1) BauGB unter Dar-
legung der allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung sowie 
deren voraussichtlichen Auswirkungen erfolgen.

Hierauf wird zu gegebener Zeit durch gesonderte Bekanntma-
chung hingewiesen.

Karte mit Geltungsbereich (unmaßstäblich)

Sulzbach (Taunus), 28. Februar 2025
Elmar Bociek, Bürgermeister

Bekanntmachung Nr. 11 / 2025

Am Montag, 10. März 2025, findet um 19:30 Uhr die 14. 
öffentliche Sitzung des Sozial-, Umwelt- und Kulturaus-
schusses in der XIX. Legislaturperiode im Sitzungssaal des 
Rathauses, Hauptstraße 11, statt.

Tagesordnung:
	 1. Handlungsfelder kommunaler Klimaschutz und Vorgehen
		  Aktionsplan Klimaschutz;
		  hier: Bericht
	 2. Informationen des Gemeindevorstandes
	 3. Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, lfd. 

Nr. 42/XIX;
		  hier: Antrag zur Ausrichtung eines Feierabendmarkts
	 4. Betreuungssituation in den Kindertageseinrichtungen;
		  hier: Bericht

Sulzbach (Taunus), 04. März 2025
OP - BdO / lb

gez. Dr. Marc Blecking
Vorsitzender des Sozial-, Umwelt- und Kulturausschusses

Bericht des Gemeindevorstandes für die
Sitzung der Gemeindevertretung am
27. Februar 2025
Es gilt das Gesprochene Wort

Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 
sehr geehrte Damen und Herren,

Klimaschutzmanagement: Paritätische Stellenteilung mit 
Schwalbach
Die Stelle der Klimaschutzmanagerin/des Klimaschutzmana-
gers in unserer Gemeinde war seit jeher auf das Modell der 
Interkommunalen Zusammenarbeit ausgerichtet. Bereits bei 
der Erstbesetzung anno 2023 strebten wir im beiderseitigen 
Konsens die Kooperation mit einer Nachbarkommune an, die 
aufgrund dort nicht vorhandener Mehrheitsverhältnisse jedoch 
leider nicht zustande kam. Ab März 2025 teilen sich nun die 
Stadt Schwalbach und die Gemeinde Sulzbach (Taunus) zu un-
serer gemeinsamen Freude die Stelle der Klimaschutzmanage-
rin im Verhältnis 50:50. Damit geht einher, dass die in Sulz-
bach seit dem 01. August 2024 mit dieser Aufgabe betraute 
Beschäftigte Julia Schmidt im physischen Wechsel an beiden 
Standorten agiert. Das Agreement besiegelten mein Schwalba-
cher Amtskollege Alexander Immisch und ich am Donnerstag, 
20. Februar 2025, mit der Vertragsunterschrift im Sulzbacher 
Rathaus. Die Kommunen gehen aufgrund zahlreicher ähnlich 
gelagerter Aufgaben- und Fragestellungen von fruchtbaren Sy-
nergieeffekte aus, die sich mittelfristig bemerkbar machen.

Frühe Haushaltsgenehmigung 2025
Am 06. Februar 2025 erteilte der Main-Taunus-Kreis die Ge-
nehmigung für den Sulzbacher Haushalt 2025. In diesem Zu-
sammenhang will ich betonen, dass es sich um die früheste 
Haushaltsgenehmigung seit mehr als zwölf Jahren handelt. Ich 
danke den involvierten Beschäftigten des Fachbereiches „Fi-
nanzen“ für die gleichermaßen gründliche wie pfeilschnelle 
Bewältigung aller komplexen Arbeitsprozesse. Wir erfreuen 
uns nicht zuletzt dank enormer Rücklagen aus Überschüssen 
des ordentlichen und außerordentlichen Ergebnisses, die dem 
Haushaltsausgleich im Ergebnishaushalt dienen, einer soliden 
Haushaltslage. Die in ausreichender Form vorhandene Liquidi-
tät findet Verwendung für den Haushaltsausgleich im Finanz-

haushalt. Wie in jedem Jahr plant die Gemeinde Kreditauf-
nahmen in voller Höhe der Investitionen. Dabei herrscht die 
Absicht, diese mit eigener Liquidität zu stemmen. Die letzte 
Kreditaufnahme – ein Kassenkredit – stammt aus dem Jahr 
2016.

Bevorstehende Maßnahmen „Am Klippelgarten“
In der Straße „Am Klippelgarten“ stehen die grundhafte Sanie-
rung einschließlich des Austauschs der Wasser- und Abwasser-
leitungen, des niveaugleichen Ausbaus der Straßenoberfläche 
sowie die gleichzeitige Errichtung einer Hochwasserschutz-
wand in Teilbereichen der Kleingärten bevor. Die Maßnahme 
soll in der 13. Kalenderwoche starten. Bisher erfolgten bereits 
kleinere Rodungen im Bereich der Kleingärten. Eine Anwoh-
nerinformationsveranstaltung ging am gestrigen Mittwoch, 
26. Februar 2025, im Rathaus über die Bühne.

Zeitraum des Wettbewerbes STADTRADELN
Ich mache Sie darauf aufmerksam, dass der Zeitraum für die 
aktive Sulzbacher Teilnahme am diesjährigen Wettbewerb 
STADTRADELN inzwischen feststeht: Zwischen dem 05. 
und 25. Mai 2025 kann sich die Gemeinde in die Wertung ein-
bringen. Ich lade Sie herzlich ein, sich solo oder über die Bil-
dung von Teams im Sinne umweltfreundlicher Fortbewegung 
auf das Zweirad zu schwingen. Dazu geben wir in Kürze die 
Anmeldungsmodalitäten bekannt. Es zeichnet sich auch eine 
gemeinsame Radtour der Schwalbacher Stadtverordnetenver-
sammlung und der Sulzbacher Gemeindevertretung ab.    

Dickes Faschingsausrufezeichen 
Auf der Faschings-Zielgeraden bleibt mir Zeit des Dankes für 
die von den Vereinen und Institutionen auf die Beine gestell-
ten närrischen Höhepunkte, die ein dickes Ausrufezeichen 
verdienen. Was die örtlichen Macherinnen und Macher – ins-
besondere die der TSG – Jahr für Jahr leisten, um unsere Lach-
muskeln zu strapazieren sowie uns vor ausgelassener Kulisse 
zum humorigen Nachdenken anzuregen, ist aller Ehren wert. 
Das Resultat mag spielerisch leicht anmuten, doch steckt ein 
gehöriges Organisations- und Probenmaß dahinter.  Es freut 
mich außerordentlich, dass die breite Öffentlichkeit dieses un-
ermüdliche Engagement frenetisch quittiert.

Sulzbach (Taunus), 27. Februar 2025
Elmar Bociek, Bürgermeister

Egerländer Blasmusik mit den Altkönig- 
musikanten am Sonntag, 30. März 2025

Die „ALTKÖNIGMUSIKANTEN“, ein Auswahlorchester 
bestehend aus zumeist 17 Musikerinnen und Musikern aus 
ganz Mittelhessen und Rheinland-Pfalz, präsentieren ein ca. 
dreistündiges Konzertprogramm mit traditionellen und neuen 
Highlights der Egerländer Blasmusik.
Das Konzert beginnt um 14:30 Uhr (Einlass: 14:00 Uhr) im 
Bürgerzentrum Frankfurter Hof, Cretzschmarstraße.

Musikalische Leitung: Jörg Senger (1. Trompeter bei Ernst 
Mosch und seinen Original Egerländer Musikanten).

Freuen Sie sich heute schon auf einen unterhaltsamen Nach-
mittag bei Kaffee, weiteren Getränken und Kuchen.
Nummerierte Sitzplatzkarten zu 5 Euro erhalten Sie im Sulz-
bacher Rathaus, Hauptstraße 11. Weitere Informationen unter 
06196 7021-121/-122.

Sulzbach (Taunus), 05. März 2025
ms

Informationen aus dem Rathaus
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Ohne Risiko! - Unverbindliche  Beratung - Transparente Abwicklung - Seriöser Ankauf  -  Sofortige Barauszahlung

Likör, Sekt, Wein, Champanger

Kostenlose Begutachtung (auch vor Ort)
Bewertung Ihres Schmuckstücks
Für Senioren auch Hausbesuche bis 100km
Profitieren sie von dem momentan hohen Goldkurs!

Gerne prüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit

von bis zu 2.500,- €*

Ankauf von Leder und

Wildleder, auch Lammfellmäntel

Ankauf von Lederjacken und
Ledermänteln aus Glatt oder

Wir zahlen sofort den ermittelten Wert in BARGELD aus!

Mo - Sa 10:00 -17:00 Uhr

Gold-Münzen 

Schmuck

Altgold

Bruchgold

Ankauf von Goldschmuck aller Art.
Altgold,  Bruchgold, Münzen, Barren, Platin  sowie gut 
Ringe, Broschen,  Ketten, Armbänder ( Armbänder  bevorzugt in
breiter Form ) Colliers, Medaillons,  Gold Uhren ( auch defekt )

•
•

•
•
•
•

Elfenbein

Goldschmuck
Altgold

Weißgold

Zahngold
Silber
Silberbesteck
Silberschmuck
Nähmaschinen
Bernsteine

•
•
•
•
•
•
• Münzen

•
•
•
•
•
•
•

Platin
Zinn
Uhren
Diamanten
Modeschmuck
Alte Gemälde
Und vieles ehr

Machen Sie Ihren Pelz zu GELD!!!

Zobel

Nutria

Fuchs Chinchilla Nerz

Wir suchen alle Arten von Pelzen!*
Die Nachfrage ist derzeit sehr hoch!

WIR ZAHLEN BIS ZU 5900,- €
*in Verbindung Pelz und Leder mit Gold

Persianer

Bisam

ACHTUNG +++ JETZT NEU! +++ ACHTUNG
Ankauf von Lederjacken und Ledermänteln aus Glatt oder

Wildleder, auch Lammfellmäntel zum Höchstpreis
von bis zu 2.500,- €*

Öffnungzeiten:

RR

ACHTUNG

zum Höchstpreis

*in Verbindung Pelz und Leder mit Gold

Spirituosen, Antiquitäten,
Trachten, Porzellan,
Gobelinbilder, Nähmaschinen,
Fotoapparate, Vorwerk
Staubsauger, Spinnräder,
antike Figuren, Teppiche,
Bilder, Geweihe Bilder,
Puppen, usw.

Art: Cognac, Whiskey, Gin,

bis 10.000,- €

Alle Makren-UhrenEdelsteineZahngold Bernstein bis
zu 3.000,- €

Mo - Sa 10:00 -17:00 Uhr
Öffnungzeiten:

MärzMärz MärzMärz März März

AKTIONWOCHE

Tel.: 06172 6070998Ankauf Orientteppiche

94,50 €

Goldhaus reza
Am Houiller Platz 5

61381 Friedrichsdorf
Parkplätze vorhanden

06172 6070998

März

Nutzen Sie diese einmalige Gelegenheit

 / Medaillen

Pelzen aller Art

Ringe & Ketten

schnitzereien

Bruchgold

erhaltene

m

Wir kaufen Spirituosen aller

Aktions-Woche 07.03. - 14.03.2025

Fr 07 Sa 08 Mo 10 Di 11 Mi 12 Do 13 Fr 14
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ANK ÄUFE

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, Kristall, Spielsa-
chen, Uhren, Ferngläser, usw. auch 
kompl. Nachlässe o. aus Wohnungs- 
auflösungen, zahle Höchstpreise; 
gerne auch defekte Sachen, alles an-
bieten, kostenl. Angebot. Beratung u. 
diskr. Barabwickl. Tel. 06181-14164

30/1, SK

KORREKTURABZUG

 Ausgabe Datum HW OW KB KW KE EW SBZ BW SUA Bemerkungen
 04 23.1.2025 x x x x x x x x x PAP gewerbl.

Ankauf von Cartier Uhren, 
auch ältere!

0171/6588650
www.Uhren-Weinrich.com

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Kunsthandel Greif kauft an: Anti-
quitäten & Kunstgegenstände, Ge-
mälde, Zeichnungen & Drucke, 
Schmuck, Uhren aller Art, Teppiche, 
Möbel/Möbelklassiker, Silber, Por-
zellan, Jugendstil & Art Deco Objek-
te, uvm. Zertifizierte Gutachter. Seri-
öse Abwicklung. Kostenlose Schät-
zung per Whatsapp möglich. Auch 
ganze Nachlässe und Haushaltsauf-
lösungen. kontakt@kunsthandelgreif.de 
 Tel. 0611/44784500 oder 
 0176/74716246

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

Frau Danna sucht und kauft: Perü-
cken, Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 
Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Mün-
zen, Teppiche, Porzellan, Pelze, Sil-
ber, Nähmaschinen, Uhren, Gobe-
lin, Möbel, Gardinen, alte Tisch- 
decken. Kostenlose Beratung u.  
Anfahrt (bis 100 km) sowie Wert-
einschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Bar- 
abwicklung vor Ort. Mo. – So. 8.00 
– 20.30 Uhr.  Tel. 06031/7768934

Herr Kunzmann kauft: Pelze aller 
Art, Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – So. 
8.00 – 20.00 Uhr. Tel. 06172/9818709

Seriöser Ankauf von hochwertiger 
Bekleidung, Porzellan, Bleikristall 
Möbel, Kunst und Antiquitäten, 
Edelsteine, hochw. Armbanduhren, 
Briefmarken, Münzen. Diskrete Ab-
wicklung.  Tel 0157/50168547

Sammler kauft: Tafelsilber-Be-
steck, Musikinstrumente, Porzellan, 
Zinn, Bleikristall, Taschenuhren und 
Armbanduhren auch defekt, Mün-
zen und Medaillen aller Art, Bücher, 
Ölgemälde & Kunst, Näh- & Schreib-
maschinen. Tel. 0157/54508949

Frau Strauss sucht Pelze und Ner-
ze aller Art, Altgold und Bruchgold, 
Goldschmuck, Zahngold, Leder- 
und Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Gold-/Silbermünzen, Sil-
ber, Perücken, Puppen, Ferngläser, 
Bleikristall, Modeschmuck, Krüge, 
Silberbesteck, Zinn, Bernstein-
schmuck, Teppiche, Porzellan, 
Schallplatten, Nähmaschine, Uhren, 
Taschenuhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung und kostenlose 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise bar vor Ort, 
100% seriös und 100% zuverlässig. 
Von Mo-So von 08.00-20.00 Uhr.  
 Tel. 069/66059493

Herr M. Schleibniz bittet um Kon-
taktaufnahme. Ankauf von Brief-
marken, Pelze, Nerze, Porzellan, 
Nähmaschinen, Uhren, Trachten, 
Perücken, Puppen, Ferngläser, Blei-
kristall, Krüge, Persianer, Mode-
schmuck, Silberbesteck, Bernstein, 
Teppiche, Möbel, Gardinen, Gold-
schmuck alt, Bruchgold, Zahngold, 
Münzen, auch Haushaltsauflösun-
gen, kostenlose Beratung u. Anfahrt 
und Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise, 100% seriös und dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Mo.–
So. 8–20 Uhr. Tel. 069/15612748
 od. 0157/39848905

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Achtung! Suche Dentalzubehör, 
Golfschläger, Pelze, Goldschmuck 
jeglicher Art und Form sowie Mün-
zen, Silberbesteck, 90/100 Zinn, 
Porzellan, Figuren und Teppiche. 
Frau Strauß. Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Krüge, Bilder, 
Silberbesteck, Schreibmaschinen, 
Perücken, Porzellan, Gardinen, Tep-
piche, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

Frau Kaiser kauft: Pelze aller Art, 
Kleider, Leder- u. Krokotaschen, 
Bernstein, Nähmaschinen, Ölge-
mälde, Bilder, Schreibmaschinen, 
Gardinen, Puppen, Schallplatten, 
Zinn, Porzellan, Modeschmuck, Sil-
ber, Uhren, Münzen, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Blei-
kristall, Bücher, Briefmarken, Per-
len, Silberbesteck, Ferngläser, Pe-
rücken, Möbel, Teppiche, Bilder, 
Orden, Krüge. Auch Wohnungsauf-
lösungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/25718443

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller 
Art, Schreib- u. Nähmaschinen, Mo-
deschmuck, Altgold, Bruchgold, 
Goldschmuck, Zahngold, Münzen 
aller Art, Kleidung, Möbel, Porzel-
lan, Silberbesteck und Silber aller 
Art, Uhren, Schallplatten, Perücken, 
Bücher, Krüge, Bernstein, Leder- u. 
Krokotaschen, Antiquitäten, Bilder, 
Teppiche, Zinn, Perlen, Bleikristall, 
Ferngläser, Puppen, Briefmarken, 
kompl. Nachlässe aus Wohnungs-
auflösung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

AUTOMARKT

Golf V Tour, 141.000 km, EZ 
5/2007, TÜV 2/27, 102 PS, eFH, 
heizb. Asp, CD/R, ZV, Klimaaut, SR, 
Sitzhzg. BC, Parkhilfe, 2. Hd., Ausp. 
u. Bremsen neu, schwarzmet., 5trg. 
VB 4.400,- €.  Tel. 0176/30620773

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Kaufe Wohnmobile und Wohnwa-
gen auch ohne TÜV, auch reparatur-
bedürftig.    
 Tel. 0151/23194206, Herr Richter

Ehepaar sucht Wohnmobil. Wir 
suchen von privat ein Wohnmobil. 
Hersteller ist nicht von Bedeutung 
gerne alles anbieten. Wir freuen uns 
auf ihr Angebot. Herzliche Grüße.  
 Tel. 0176/88140961

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Garage, Scheune oder Stallung in 
Sulzbach und Umgebung dringend 
gesucht, um zwei Oldtimer unterzu-
stellen mit der Möglichkeit, Repara-
turarbeiten auszuführen. Bitte mel-
den unter  Tel. 0174/8899614

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

REIFEN

4 Sommerreifen, Michelin 195/55 
R16, 2.000 km gelaufen, für 100,- € 
zu verkaufen an Abholer.   
 Tel. 0173/7135944

KENNENLERNEN

Ü60 Singletreff, Mittwoch den 
12.03.2025 um 19.00 Uhr in Bad 
Homburg. Anmeldung unter   
 Tel. 0151/22255286

Schöne Gesellschaft für den an-
spruchsvollen Senior: Ich, 57, mit 
Stil, Verve, Seele u. Humor,  stud.,lo-
yal, möchte für ihn da sein.   
 Tel. 0151/54668502

Mann, 63 J., 1,85 m, gepflegt, ele-
gant, Architekt, diskret, sucht +70 J. 
Dame für gelegentliche Tagesfreizeit. 
 E-Mail an: rolf-berg-63@web.de

Attraktive Sie (38) sucht großzügi-
gen Herren ab 50 für erotische Tref-
fen.  Tel. 0151/66058379

PARTNERSCHAFT

Attraktive Frau, Ende 50, gute 
Hausfrau, sehnt sich nach einem 
liebevollen, gerne älteren Partner, 
der mir sein Herz schenkt. Ein gro-
ßes Herz u. Humor – bringe ich auch 
mit! wiederzu2@magenta.de

Junggebliebene Outdoorsportlerin 
sucht unabhängigen, netten Herren, 
NR, um die 70, zum Radfahren, 
Wandern, Reisen, Natur bewun-
dern, Kultur u.v.m.    
 er05ch12so@gmail.com

Dame mit Leidenschaft für Kultur, 
Sport und Reisen sucht Herren ab 75 
Jahren für gemeinsame Freiszeitge-
staltung und mehr. Tel. 0152/10332398

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Anita, 65 J., häusliche Witwe, mit weibl.-
schmeichelnder Figur, bin eine prima Autofah-
rerin, Hausfrau u. Köchin, eher zurückhaltend 
u. mag keinen Streit. Die Trauerzeit liegt hinter
mir u. ich fühle mich zu jung um alleine zu
bleiben. Freue mich auf Deinen Anruf üb. pv, 
wenn Du eine liebe, ehrliche Frau vermisst.
Tel. 01520-8293309

Ute 75, gel. Arzthelferin zuletzt als Alten-
betreuerin tätig, liebevolle, hübsche, zärtl. 
Witwe, mit guter Figur, etwas vollbusig. 
Mein Herz sehnt sich nach e. zuverlässigen 
Mann, Alter und Aussehen sind nicht 
entscheidend, ich bin nicht ortsgebunden 
u. würde Sie gerne besuchen, damit wir 
alles in Ruhe besprechen können pv
Tel. 0151 – 62913878

 ➤ Symp. Witwe Roswitha, 76 J., habe
eine liebevoll eingericht. Wohnung, die ich für 
e. ehrl. Mann auch aufgeben würde. Ich meis-
tere den Haushalt mit einem Lächeln, mag 
Autofahren u. Spaziergänge. Rufen Sie üb. pv
an, wenn Sie ebenfalls das häusl. Leben be-
vorzugen u. eine herzensgute Frau wie mich
suchen. Tel. 0176-56848299

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Seniorin, nicht bettlägerig, nicht 
dement, sucht ab sofort Haushalts-
hilfe (Betreuerin). Essen wird gelie-
fert. Mo, Di, Do und Sa von 11-14 
Uhr. Auto wünschenswert. Kron-
berg. Voraussetzung: berufl. Erfah-
rung, Zuverlässigkeit, Deutschkennt-
nisse, beste Bezahlung. Weitere Info 
per Telefon.  Tel. 0172/5459264

„Die Hausdame“. Das einzigartige 
Konzept für anspruchsvolle Senio-
ren!  Tel. und Info 0170/1897582
 Ich freue mich auf Sie!

IMMOBILIEN 
MARKT

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Familie (5) sucht Haus zum Kauf 
oder zur Miete in Kronberg.
 Tel. 06173/9649342
 haus-kronberg@t-online.de

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Suche Eigentumswohnung von 
Privat. Zum Kauf, gerne renovie-
rungsbedürftig. Tel. 0176/24863552

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat. Auf Ihren Anruf freut sich
Familie Ayache unter   
 Tel. 06035/2080548

Suche 2-Zimmer-Eigentumswoh-
nung in Oberursel/Bad Homburg 
ohne Makler.  Tel. 0176/80137563

Suche eine barrierefreie 2-3-Zim-
mer-Wohnung zum Kauf für meine 
Eltern in MTK oder HTK.   
 Michael, Tel. 0157/70775322

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Möchten Sie ein schönes Zuhause 
verkaufen oder beabsichtigen Sie 
dies in Kürze zu tun? Wir sind eine 
vernünftig situierte, kleine Familie 
und suchen für uns selbst eine Be-
standsimmobilie mit Stil. Wir woh-
nen seit Jahren sehr zufrieden in Ih-
rer Nachbarschaft und wollen daher 
unbedingt im Bereich Mammols-
hain, Bad Soden bzw. innerhalb der 
anliegenden Teile Königsteins und 
Kronbergs bleiben. Dabei suchen 
wir gezielt nach einer Bestandsim-
mobilie, gerne Bungalowartig, mit 
6-8 Zimmern auf mind. 190 m2. Das 
Zuhause soll auch gerne einen ge-
wissen „wow“ Effekt auslösen. 
Überschaubare Modernisierungen 
sind kein Problem, aber Sanie-
rungsfälle kommen nicht in Frage. 
Preislage 900.000,- € – 1.200.000,- 
€. Wir sind weiterhin offen für regu-
läre Maklerangebote, aber wir hof-
fen hier vor allem auf private Ver-
kaufsinteressenten jenseits der übli-
chen Maschinerie. Über Ihre 
Kontaktaufnahme freuen wir uns 
sehr auf die E-Mail
 taunuszuhause@gmail.com
 Herzlichen Dank!

Familie sucht von Privat Haus/
Whg. in Friedrichsdorf, Bad Hom-
burg, Oberursel, Eschborn ca. 110 
m2 zügige Durchf. mögl.   
 Tel. 01520/2975404

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Verkauf! Frankfurt! Von privat, ohne 
Makler: Mehrfamilienhaus, 14 WE,  
2 Stp., ca. 685 WF, gute + ruhige La-
ge, sehr gepflegter Zustand, nähe 
ÖPNV, wenige Mieterwechsel, Miet-
einnahmen netto kalt 105.000  €, 
2.200.000,- € VB.
 Tel. 0171/6966689

Königstein: 3-Zi-ETW, 74 m2, Stell-
platz, Gartenteil, siehe www.ohne- 
makler.net, Objekt OM-315467

Freistehendes EFH mit schöner 
Aussicht in Kelkheim-Ruppertshain.
Sonnige Lage. WFL: ca. 200 m2, 
Grund: 1.100 m2. Garage/Parkplätze. 
Ruhige, zentrale Lage. 695.000,- €. 
  Tel. 0041-56/6240535
 o. 0041-76/3640535

Tausche Eigentumswohnung. 
Biete: Bj.1993, ca.168 m², Gar-
tenanteil, 3 Stpl., gute Lage in Fr-
drf.-Seulberg. Suche: max.15 Jahre 
alte ETW, ca.120 m², 1. Etage mit 
Balkon, Garage, kleine Wohnein-
heit.   Tel. 0175/9379489

GE WERBER ÄUME

Logopädische Praxis sucht neue 
Räume in Königstein, ebenerdig 
oder Fahrstuhl, 150-200 m2. Ab so-
fort oder später.    
 ankedemmig@online.de

MIETGESUCHE

Wir suchen für unsere 
Servicekraft eine
2 Zimmer-Whng.
in Oberursel/Umgebung,
Warmmiete bis 1.000 €.
Kontakt unter: 0175-4287596

Suche zur Miete 3-3,5-Zimmer-
wohnung, ca. 100 m2 f. 2 Pers. in 
Kronb. oder Umg.
 Tel. 06196/9518479
 o. 06196/43323 (gesch.)

Wir suchen für unsere Tochter, die 
im Herbst in Bad Homburg ein dua-
les Studium beginnt, eine 1-2 Zim-
merwohnung zum 01. September 
2025. gabibangert@gmail.com
 Tel. 01607/961803

Ruhige Mieterin sucht 2-Zi-Whg 
mit Garten für Hündin, 1.100,- € 
warm. Ang. bei Lilly, gerne in der 
Nähe. luisa.miete2025@gmail.com

Apartment/Wohnung gesucht von 
Konzert Manager, viel verreist und in 
Spanien lebend.    
 Tel. 0160/94703537,
 o. gmd@gmx.eu

Childaid Network sucht für neue 
Mitarbeiterin mit Familie ab Mai/Ju-
ni 4+Zi. Haus oder Wohnung zur 
Miete in Kronberg/Umgebung. 
Haustiere erlaubt, Garten wäre ein 
Plus. Angebote an info@childaid.net

Wirtschaftssoziologe in unbefris-
teter Anstellung, Nichtraucher, 
sucht 2,5 o. 3-Zi.-Whg. bis 1.200,- € 
warm zum nächstmögl. Zeitpunkt in 
Oberursel und Umgebung für sich 
und seine beiden tageweise bei ihm 
lebenden Töchter (12 und 9 J.).  
  Tel. 0176/97600039

Ehepaar 40/50 sucht 2 Zimmer 
Wohnung 60-80qm mit Balkon. 
Lorsbach/Eppstein/Kelkheim-Fisch- 
bach.  Tel. 0157/87238467

Akademikerehepaar  sucht ruhige 
2½ bis 3 ZKBB langfristig ab 
01.05.2025 oder später in Bad So-
den , Schwalbach oder Kronberg
 Tel. 0172/696 6975

VERMIETUNG

1,5-Raum-Einheit in Kronberg, 48 m2. 
Bei Rückfragen Tel. 06173/79010

Von Privat: 1-Zi-Whng. (33 m²) in 
Königstein/Schneidhain, Küche, 
Bad, Blk., Kleinbahn-Nähe, Miete 
360,- € + 110,- € NK + Kt.   
 Tel. 069/34826414

Kelkheim, DG, 2ZW, Kü, Dusch-
bad, 35 m2, ab 1.5.25 zu verm., NR 
bitte, 350,- € + 150,- € Umlagen-VZ 
+ Kaution 3 MMt.  Tel. 0179/1150147

2 Zi-Whg mit EBK , 64 m² zentral in 
der Stadtmitte Kelkheim im 4.OG, 
inkl. TG-Stellpl. KM 840,- € + VZ + 
Kaution.     
 Bei Interesse Tel. 06195/902283

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

Schönes Ferienhaus m. gr. Pool in 
Empuriabrava. 2 SZ für 4 Pers. mit 
gr. Terrasse, Klima., Parkplatz, voll 
ausgestattet. Tel. 0179/7074758

Lust auf etwas Meer? FH in Caroli-
nensiel/Nordsee, 2 Schlafzimmer, 2 
Bäder, Parkplatz am Haus,  freie 
Zeiten: April (Ostern), Juni, Juli, 
September. Einzelheiten unter: 
www.nordsee-ferienhaus-krabben-
padd.de (Haus Nr. 22 A) o.   
 Tel. 06174 61501

NACHHILFE

Ich biete Nachhilfe in Mathe, per-
sönlich oder online, auf deutsch 
oder englisch, bis zum eb/Abi-Ni-
veau, an. 15,- €/60 Min. Kontaktie-
ren Sie Matteo:  grittini@t-online.de

Business English Einzeltraining
Abiturvorbereitung • Nachhilfe

English conversational talk
www.Heck-Englischtraining.de   
T. 01520 2614739 • 06195 66461

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Erfahrene, deutschsprachige Putz-
hilfe in Königstein gesucht, für vier 
Erwachsene, keine Haustiere, 3 
Stunden/Donnerstag mittags (11-14 
Uhr).  Tel. 06174/23929

Suche für vormittags mobile und 
geimpfte Haushaltshilfe für alle an-
fallenden Arbeiten.    
 Tel. 0172/2138159

Erfahrene, deutsche Haushaltshil-
fe in Kronberg gesucht. 2x wö-
chentlich je 5 Stunden.   
 Tel. 0151/54725323

Ehepaar mit eig. PKW sucht priv. 
Chauffeur, evtl. Rentner m/w/d in 
61381 Friedrichsdorf max. 10 km 
Umkreis, mit guten Deutschkenntn. 
für priv. Fahrten, Einkäufe, Arztbes. 
usw.  Tel. 0176/81026445

Wir suchen eine nette Haushalts-
hilfe für einen Königsteiner Haus-
halt. Zu Ihren Aufgaben gehören: 
Bügeln, putzen, Gassigehen sowie 
ab und an am Wochenende Haus 
und Tiere hüten. Sie sollten sehr gu-
tes Deutsch sprechen, tierlieb und 
mindestens zweimal pro Woche 
verfügbar sein, idealerweise diens-
tags, donnerstags oder freitags. Wir 
freuen uns auf Ihre aussagekräftige 
Bewerbung inklusive Referenzen 
per whatsapp an Tel. 0172/6844469

Hilfe im Garten in der Nähe Amts-
gericht Bad Homburg gesucht: ver-
tikutieren, kärchern usw. Mail an:
 badhomburgerwoche@t-online.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

BIC 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

Gesamtauflage: 
144.650 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Freundliche Familie aus Falken-
stein sucht kinderfreundliche und 
nette Studentin/ Kinderfrau, die 
Mittwochs und/oder Freitags auf 2 
Kinder am Nachmittag aufpassen 
kann. Gute Bezahlung. Bevorzugt 
Englisch sprechend.  
 Tel. 0179/6914158

Suche für unseren Privathaushalt, 
EFH, keine Haustiere, deutschspra-
chige Putzfee, die auch unsere Wä-
schepflege übernimmt (2 Perso-
nen), in Karben. 1 x pro Woche 4-5 
Stunden. Chiffre. VT 01/10

STELLENGESUCHE

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 0157 / 58 54 73 43

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruchar-
beiten, Umzug, Malen. Weiteres auf 
Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Zuverlässige  
Informationen sind 
unbedingt nötig für 
das Gelingen eines 
Unternehmens.
 Christoph Kolumbus

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Malerarbeiten aller Art, inkl. Ge-
rüst von erfahrenem Maler. Fliesen-
arbeiten. Fairer Preis und gute Qua-
lität.  Tel. 0176/20535622

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

Allround-Handwerker (gelernter 
Elektriker) baut auch Ihre Möbel auf. 
 Tel. 0174/8332476

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Gärtner sucht Gartenarbeit: He-
cken schneiden, Platten & Pflaster 
verlegen, Bäume fällen, vertikutie-
ren, Zaun bauen usw.  
 Tel. 0178/1841999
 o. 06173 322587

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Ich suche eine Stelle für Hausar-
beit, Mittwochs 9 Std. mit Anmel-
dung (MILD) Job.   
 Tel. 01578/7926134

Zuverlässige Dame sucht einen 
Minijob als Lagerhilfe oder Büro-
kraft. Ich bin erreichbar unter 
 Tel. 0176/30552734

Erfahrene und zuverlässige Frau 
sucht Putz- und Bügelstelle im pri-
vaten Haushalt. Tel. 0157/55413986

Nette und erfahrene Frau sucht 
Putz- und Bügelarbeit in Kelkheim. 
  Tel. 01575/4887851

Zuverlässige Reinigung für ihr Zu-
hause oder Büro. Wir sind ein pro-
fessioneller Reinigungsservice. Fle-
xibel, pünktlich, freundlich und zu-
verlässig.  Tel. 0157/77166911

Bankkauffrau mit jahrzehntelanger 
Erfahrung unterstützt Sie im kfm. 
Bereich an 2 Tagen pro Woche (TZ) 
oder Minijob.  Chiffre.VT 02/10

Zuverlässige Frau sucht Arbeit im 
Privathaushalt zum Putzen. Nur auf 
Rechnung, 25,- €/Stunde.
 Tel. 0157/81283622

Biete Reinigungsarbeiten Gewer-
be und Privat im Raum Hochtaunus 
und Frankfurt Langjährige Erfah-
rung.  Tel. 0176-64765764

Zuverlässige nette Dame mit Er-
fahrung sucht Putzstelle.   
 Tel. 0176/17520340

RUND UMS TIER

Meine beiden Hunde, Rüde 8 und 
Hündin 11, beide kastriert suchen 
für Oberstedten 2 x die Woche Gas-
sigesellschaft, gerne ältere Hunde. 
Sehr grosse Runden gehen nicht 
mehr. Wir würden uns sehr freuen.  
 Tel. 0178/5984683

UNTERRICHT

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

5 Freundinnen aus Kronberg wol-
len gerne Bridge lernen. Wir sind auf 
der Suche nach einer Lehrerin oder 
einem Lehrer, der 1x wöchentlich 
Zeit für uns hat. Tel. 0151/54737765

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschrittene Einzeln u. in kleiner 
Gruppe. Tel 06172/764775 
 o. 0160/93426110

Neu: Bridgekurse in Kelkheim- 
Fischbach. 10x, immer mittwochs 
23. April - 25. Juni 2025. Der Anfän-
gerkurs (Die Reizung im Bridge 1) 
findet von von 16.00 -17.30 Uhr 
statt. Der Kurs für fortgeschrittene 
Anfänger (Die Reizung im Bridge 2) 
findet von 17.45 -19.15 Uhr statt. 
Kosten: 110,- € pro Kurs. Weitere 
Infos unter:  Tel. 0157/31150824
 u. Jelesemrau@t-online.de

Klavierunterricht für Kinder, Ju-
gendlicher, Erwachsene, Anfänger 
und Fortgeschrittene.   
 Tel. 0176/8423247
 o. ysw6861@gmail.com

Professioneller Klavierunterricht 
in den Stilen Pop-, Rock- und Jazz-
musik. Tel. 0176/45631731

English Conversation online with 
a native Speaker to gain confiden-
ce pre-exams. Ehrenamtliches En-
gagement.   
 anna.grittini@yahoo.co.uk

17,- €/30 min. Klavierspielen lernen 
für alle! Mit guter Laune!  
 Fr. Sternberg. Tel. 01577/3228892

VERK ÄUFE

2-Sitzer Couch 170 x 70 cm, Leder 
schilfgrün, passender Sessel 120 x 
70, Stoff grün, Couchtisch 80 x 80 
cm, Klarglas alles neuwertiger Zu-
stand. E-Bike Pegasus, Evo 28er 
nur ca. 4500 km, alles VB.
  Tel. 06172/937796

Gardena Mähroboter SILENO mi-
nimo 500. Der Roboter war ein Ge-
schenk und  gefällt uns nicht. Origi-
nalverpackt und noch einge-
schweißt. Ungeöffnet! Neupreis ca. 
550,- €. Verkaufspreis 450,-€ bei 
Abholung in Bad  Homburg.  
 Tel. 0171/1470388

Faltrad Dahon Ciao i7, Tiefeinstei-
ger, Top-Zust. für 300,- €.   
 Tel. 0177/9198759 o. 06172/82775

VERSCHIEDENES

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Suche 5 DM + 10 DM Gedenkmün-
zen für die Münzsammlung meines 
Neffen. Natürlich zahle ich den vol-
len DM/Euro-Tauschwert + Nostal-
gie.  Tel. 0174/5891930

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Digitale Enkelin in Bad Homburg 
hilft bei Handy & Internet. Jetzt an-
rufen!  Tel. 0151/25591674

Achtung aufgepasst! Sammler 
sucht Flohmarktartikel uvm. Bevor 
Sie es wegwerfen rufen Sie mich an. 
Mfg, P. R. Tel. 0177/5545410

Private Haushaltsauflösung. 
Schwerpunkt Küche. Sa./So. 
08./09.03.25, 11-16 Uhr. Obu.-
Wkn., Kurmainzer Str. 26, 1. OG

Zeuge gesucht! Am Freitag den 
28.02.2025 ca. 11:15 Uhr in der 
Kronthalerstr. Höhe Haus Nr. 13 
(Bushaltestelle), kam es zu einem 
Zusammenstoß zweier PKWs. Der 
Fahrer der abwärts fuhr, hat sich 
von der Unfallstelle entfernt, ohne 
anzuhalten. Eine Frau hat diesen 
Unfall gesehen. Bitte melden Sie 
sich unter  Tel. 0170/3447344. 
 Vielen Dank

Erfahrener Physiotherapeut (10 
Jahre) bietet Krankengymnastik, 
Lymphdrainage & Massage als 
Hausbesuch oder in Pflegeeinrich-
tungen. Spezialisierte Betreuung für 
Senioren, Personen mit einge-
schränkter Mobilität sowie Patien-
ten nach Operationen oder Verlet-
zungen. Individuelle & professionelle 
Therapie zur Schmerzlinderung, 
Mobilitätsverbesserung und Reha-
bilitation. mobilephysiotherapie-mtk@
 hotmail.com
 o. Tel. 01573/7580980

Ich bin ein konkordanter Christ 
und ich mache eine Lehre bekannt, 
gemäß dem Ur-Text der Bibel, wo-
nach es keine Hölle gibt und nach 
den Äonen einmal alle Geschöpfe 
Gottes in den Himmel kommen. 
Kontakt über  Heartland69@gmx.de

Mobile, medizinische Fußpflege 
und Handpflege Anrufen nach Ver-
einbarung Ich komme zu Ihnen.  
  Tel. 0157/36291419

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de
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m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:
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Schritt für Schritt Sogwirkung entfalten
Ein Jahr Müllsammelaktion „Spazieren 
für ein sauberes Sulzbach“

Sulzbach (red) – Ein Urlaub an der Ostsee 
war die Initialzündung, „welche mich dazu be-
wegte, die monatliche Müllsammelaktion 
‚Spazieren für ein sauberes Sulzbach‘ vor et-
was mehr als einem Jahr aus der Taufe zu he-
ben“, verrät die Sulzbacher Bürgerin und 
Sportwissenschaftlerin Anja Lungwitz. Wäh-
rend ihres dortigen Aufenthaltes führte ihr ein 
freiwilliger Müllsammeltag vor Augen, wie 
ein buchstäblich aktiver Beitrag gegen den 
vom achtlosen Teil der Öffentlichkeit „wild-
entsorgten“ Müll praktisch aussehen kann. So 
reifte der Plan heran, den Lungwitz in der 
Sulzbacher Heimat nach Gesprächen mit Bür-
germeister Elmar Bociek und Rathausbeschäf-
tigten in die Tat umsetzte. Seit Anfang 2024 

schwärmen Lungwitz und Gleichgesinnte vom 
Treffpunkt „Rathausvorplatz“ in die Sulzba-
cher Gemarkung aus, um die Folgen von Ent-
sorgungsunsitten einzudämmen.
Die Ostsee-Erfahrung lieferte den finalen Im-
puls – denn die Motivation, „selbst etwas zum 
Umweltschutz und Gemeinwohl beizutragen 
und nicht nur zu meckern, wenn Müll irgend-
wo achtlos und auch rechtswidrig entsorgt 
wird“, wirkte als fester Bodensatz bereits in 
ihr.
Anlässlich des Jahresjubiläums kreuzte Bür-
germeister Bociek am Samstag, 22. Februar, 
vor dem Rathaus auf, um Lungwitz und dem 
Trupp vor dem Reinigungsgang durch die Ge-
meinde seinen Dank für das Engagement aus-
zusprechen. Dabei berichtete die Initiatorin 
von dem aus ihrer Sicht aktuellen Stein des 
Sammelanstoßes – das einhellige Nicken ihrer 
Begleiter bekräftigte ihre Worte: „Die Zahl der 
sorglos auf den Boden geworfenen Zigaretten-
kippen vor allem in der Hauptstraße bleibt un-
vermindert hoch“. Der Bürgermeister unter-
streicht, dass auf Gemeindegebiet mehrere 
Dutzend Sammelbehälter für eine adäquate 
Kippen-Entsorgung bereitstehen, von diesen 
jedoch leider noch nicht überall im erhofften 
Maß Gebrauch gemacht wird. Deshalb appel-
liert Bociek nochmals mit Nachdruck an die 
Öffentlichkeit, „von ebenso bequemen wie un-
liebsamen Gewohnheiten Abstand zu nehmen 
und sich der Zigarettenstummel nicht auf Stra-
ßen, Wegen oder in der Natur zu entledigen.“
Diesem und anderen Ärgernissen rücken die 
bis zu zehn „Spaziererinnen und Spazierer“ 
um Lungwitz entschlossen mit eigens ange-
schafften oder vom örtlichen Bauhof entliehe-

nen Greifzangen zu Leibe. Ein im Einsatz be-
findliches Utensil erregte besondere bürger-
meisterliche Aufmerksamkeit: Eine Teilneh-
merin mit vegetarischer Ernährungsausrichtung 
bediente sich einer kurzen Grillzange – und 
akzentuierte ebenso überzeugt wie augenzwin-
kernd: „So kommt das Werkzeug immerhin 
einer löblichen Sache zugute“. Auf Bocieks 
neugierig-besorgte Frage, ob das damit einher-
gehende Bücken den Rücken auf Dauer nicht 
über Gebühr strapaziere, erwiderte die Ange-
sprochene: „Zum einen fördert das meine 
Elastizität, zum anderen agieren wir unter qua-
lifizierter Beobachtung einer Sportwissen-
schaftlerin.“
Ungeachtet weiterhin zu beklagender Mülldis-
ziplinlosigkeiten stellt Lungwitz fest, „dass 
der Müll zumindest in und rund um Sulzbach 
weniger geworden ist“, obwohl speziell die 
Gewerbegebiete nach wie vor „Müllbrenn-
punkte“ darstellen. Deshalb besteht (noch) 
kein Anlass zu frohlocken, von spürbar einset-
zendem kollektivem Gewissen zu sprechen 
oder gar das baldige Ende des ‚Spazierens für 
ein sauberes Sulzbach‘ auszurufen. Doch ste-
ter Beispieltropfen könnte eines Tages auch 
hier den Stein höhlen. Beim ‚Spazieren‘ er-
fährt Lungwitz‘ Trupp jedenfalls von vielen 
Menschen positive Resonanz und Dank. In Er-
innerung bleibt ihr eine Begegnung mit der 
Freiwilligen Feuerwehr, deren Mitglieder nach 
einer Übungseinheit Worte des Lobes und der 
Wertschätzung fanden, die Lungwitz gerne er-
widerte.
Unter ihren erklärten Nahzielen findet sich 
auch die Erhöhung der Teilnehmerzahl, „damit 
wir künftig mehr Wege zeitgleich abgehen und 

somit auch noch mehr Müll wegräumen kön-
nen“, akzentuiert Lungwitz. In diesem Zusam-
menhang baut sie auf die hochwillkommene 
und bereitwillige Unterstützung des Rathau-
ses, das die Müllsammelaktion auf allen medi-
alen Ebenen ankündigt, begleitet und logis-
tisch betreut. Die kontinuierliche Hilfestellung 
seitens des Bürgermeisters, des Bauhofs und 
des Bereichs Öffentlichkeitsarbeit für die 
Sammelsache hebt Lungwitz ausdrücklich 
hervor: „Dadurch war es für mich nicht nur un-
kompliziert, die Sammeltage zu planen und in 
die Realität umzusetzen – vielmehr sorgt diese 
Verlässlichkeit auch dafür, motiviert und aus-
dauernd Richtung Zukunft zu blicken.“
Darüber hinaus will die Vorreiterin mit ihrem 
Team deutliche Zeichen im Hinblick auf ein 
verständnisvolles Miteinander setzen und die 
Öffentlichkeit dazu bewegen, über den Stel-
lenwert von Sauberkeit und Hygiene im per-
sönlichen Umfeld sowie die Bandbreite der 
einzubringenden Mittel nachzudenken. Lung-
witz‘ abschließende Botschaft: Auch oder ge-
rade scheinbare Kleinigkeiten haben das Po-
tenzial, Sogwirkung zu entfalten – „vor allem 
dann, wenn man gemeinschaftlich Hand in 
Hand arbeitet“. Den herzlichen Dank „an alle 
bisher beteiligten Sammlerinnen und Samm-
ler, zu denen sich künftig gerne noch weitere 
Bürgerinnen und Bürger gesellen können“, 
schlägt sie als finales Sahnehäubchen nach ei-
nem Jahr auf die Jubiläumstorte.
Wer sich an der Müllsammelaktion „Spazieren 
für ein sauberes Sulzbach“ beteiligen möchte, 
kann sich unter Telefon 06196-7021111 oder 
per E-Mail an presse@sulzbach-taunus.de 
melden.

Stellenmarkt
Aktuell

Pssst ...
Hier gibt es die 
passenden

JOBS

Wir suchen ab 01.04.2025

eine Reinigungskraft (m/w/d)
in Teilzeit (20 Stunden / Woche)

Wir suchen ab 01.05.2025

eine Wäschereikraft (m/w/d)
in Teilzeit (20 Stunden / Woche)

Die Stellenbeschreibung mit näheren Informationen 
finden Sie auf unserer Homepage.

Ihre Bewerbung (gerne auch per Mail) richten Sie bitte an:

Privatklinik Dr. Amelung GmbH
Frau Bechtler, Hauswirtschaftsleiterin

Altkönigstraße 16 · 61462 Königstein/Taunus
Tel.: 06174 / 2980 · www.klinik-amelung.de

bewerbung@klinik-amelung.de

menschliche  

Macher*innen

Wir suchen

Wir, die Augustinum Seniorenresidenz Bad Soden, suchen einen

Mitarbeiter (m/w/d)  
Bewohnerservice
Augustinum Seniorenresidenz Bad Soden 
Frau Martina Fischer (Leiterin Bewohnerservice) 
Georg-Rückert-Straße 2 · 65812 Bad Soden 
Tel.: 06196/201-171
www.augustinum.jobs

Initiatorin Anja Lungwitz (2. v. r.), 
Bürgermeister Elmar Bociek (3. v. l.) und der 
Trupp räumen auf.�Foto: Sulzbach (Taunus) 

 

Wir suchen ab sofort in Teilzeit

freundliche Stimme für unseren Empfang
in Königstein (m/w/d)

Verstärkung gesucht!

Verlagshaus Taunus Medien GmbH
 Theresenstraße 2, 61462 Königstein, Telefon 06174 / 93 85 0

www.taunus-nachrichten.de

Ihre Aufgaben
Telefonzentrale • Postversand • Auftragsannahme

Das erwarten wir von Ihnen
EDV-Kenntnisse • Gute Deutschkenntnisse • Nettes Auftreten

Sie sollten überaus engagiert, teamorientiert 
und selbständig arbeiten.

Wir bieten Ihnen
sicheren Arbeitsplatz mit abwechslungsreichem Aufgabengebiet

leistungsgerechte Bezahlung

Sind Sie an dieser Position interessiert?
Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung 

per Mail an poehlmann@hochtaunus.de
bitte unter der Angabe des möglichen Eintrittstermins.

Verlagshaus 
Taunus MEDIEN

GMBH

Ihre Spende hilft kranken Kindern! 
Bitte online spenden unter: www.kinder-bethel.de
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Zwischen Ehrungen und Abstimmungen: 
Der Radweg wird von der Tagesordnung genommen

Sulzbach (mas) – Eigentlich sollte in der Sit-
zung der Gemeindevertretung über den Ent-
wurf und die Offenlegung des Bebauungspla-
nes Nr. 85 „Bahnbegleitender Fuß- und Rad-
weg zwischen Bahnstraße und Oberliederba-
cher Weg“ abgestimmt werden. Doch dazu 
kam es nicht: Vor der Gemeindevertretung 
wurde sich darauf geeinigt, den Punkt von der 
Tagesordnung zu nehmen, wie der Vorsitzen-
de der Gemeindevertretung, Matthias Brandt, 
informierte. Der Grund soll die Erkenntnis 
sein, dass vor einer Beschlussfassung weite-
rer Beratungsbedarf bestehe. Eine detaillier-
tere Begründung oder wie es zu dieser Er-
kenntnis kam, wurde nicht genannt. Wie ge-
nau mit dem Bebauungsplan weiter verfahren 
wird, ist ebenfalls bisher nicht kommuniziert 
worden.
Und das, obwohl scheinbar ein erhöhtes öf-
fentliches Interesse besteht. Wie schon in der 
vorherigen Sitzung des Planungs- und Bau-
ausschusses (PBA) am 17. Februar besuchten 
deutlich mehr Bürger als sonst die Sitzung. 

Ebenso leerte sich der Saal nach und nach, so-
bald der Radweg abgehandelt wurde. Zudem 
kam es dieses Mal zu lautstarken Diskussio-
nen zwischen den Gästen, die den Frankfurter 
Hof verließen. „Ohne Begründung“, schallte 
durch den Saal, wodurch viele von der Sit-
zung abgelenkt wurden.
Der geplante 650 Meter lange Radweg soll 
entlang der Bahntrasse von der Bahnstraße 
bis zum Oberliederbacher Weg verlaufen. Mit 
einer Breite von bis zu vier Metern soll der 
Radweg 0,4 Hektar groß sein. Um den Bebau-
ungsplan Nr. 85 zu stoppen, gründete sich 
Ende 2024 die Bürgerinitiative Radweg. Die-
se kritisiert nicht nur den Radweg, sondern 
auch den Umgang der Politiker mit diesem 
Thema.

Ehrungen und neues Mischgebiet
Auch wenn Bürgermeister Elmar Bociek am 
Donnerstag, 27. Februar, erkrankt war, kamen 
seine persönlichen Glückwünsche bei den 
Empfängern des Ehrenbriefes des Landes 

Hessen für die Gemeindevertreter an. Der 
Erste Beigeordnete Hans-Jürgen Wieczorek 
vertrat den Bürgermeister und übernahm die 
Ehre, die niedergeschriebenen Worte Bocieks 
an Julia Buderus-Feder, Stefan Hartmann, Dr. 
Andreas Krasemann, Julian Lifka und Ruth 
Schoeffel zu richten. Er dankte ihnen für ihr 
jahrelanges Engagement – nicht nur in der 
Politik, sondern auch in gesellschaftlichen 
Themen.
Zudem wurde ein neuer Beigeordneter verei-
digt: Christian Steber (FW) legte sein Amt 
nieder und wird von nun an dem Bürgermeis-
ter unterstehen und sein ehrenamtliches Amt 
unparteiisch ausüben.
Zuvor stimmte die Gemeindevertretung bei 
der 22. Sitzung der 19. Legislaturperiode über 
die Punkte der Tagesordnung ab.
Manfred Reccius (FW) stellte vor der Ab-
stimmung über den Vorentwurf des Bebau-
ungsplanes Nr. 80 „Am Rosenweg/ehem. Au-
tokino“ die Positionen der Freien Wähler vor 
und sorgte damit für einige Klarstellungen. 
Der Bebauungsplan sieht ein Mischgebiet 
südlich der Bahnstraße und entlang der L3266 
mit einem Anteil von 20 Prozent an Förder-
wohnraum und einem Supermarkt vor. Recci-
us wies darauf hin, dass ein Großteil der Flä-
che der Gemeinde gehöre und keinem Inves-
tor, sondern Sulzbacher Bürgern zur Verfü-
gung gestellt werden soll. Dass es bisher 
einen Investor gäbe, dementierte der Vorsit-
zende. Reccius appellierte an die Bürger, sich 
einzubringen und schlug schließlich eine Bür-
gerveranstaltung vor. Christian Mathé (Grü-
ne) stellte eine Nachfrage bezüglich des An-
teils an Förderwohnraum, welcher eigentlich 
bei 30 Prozent liegen soll. Brandt entgegnete, 
dass die eingetragenen 20 Prozent noch nicht 
feststehen und im weiteren Verlauf der Anteil 
steigen soll. Nach allen Beiträgen stimmten 
bis auf die Freien Wähler, die sich enthielten, 
dem Vorentwurf zu.
Dem Aufstellungsbeschluss des Bebauungs-
planes Nr. 82 „Spielplatz Wickenfeld“, wel-
cher einen Kinderspielplatz im Bereich 
Neugartenstraße vorsieht, wurde einstimmig 
zugestimmt.
Die Kindertagesstätte Pfiffikus soll abgebro-
chen werden und am selben Standort soll eine 
neue Kindertagesstätte mit mindestens vier 
Gruppen errichtet werden. Dem Grundsatzbe-

schluss und Bebauungsplan Nr. 86 „Neue 
Kita Pfiffikus“, die diesen Vorgang beschrei-
ben, wurde einstimmig zugestimmt.
Bald kann es einen Feierabendmarkt in Sulz-
bach geben: Im Antrag der Grünen wird auf 
verschiedene bereits bestehende Feierabend-
märkte wie etwa in Hofheim oder Eppstein 
hingewiesen, die am Nachmittag stattfinden. 
Solch ein Markt soll ebenfalls den bereits be-
stehenden Wochenmarkt in Sulzbach ergän-
zen. Der Antrag wird im SUKA weiter be-
sprochen.
An den Kinderspielplätzen könnten in Zu-
kunft sogenannte „Oiletten“ für Kinder ste-
hen. Dabei handelt es sich um einen Plastiktü-
tenspender mit einer kleinen Aufstiegshilfe 
sowie einem Metallbehälter mit Sitzring. Die 
Plastiktüte kann über den Sitz gespannt wer-
den und anschließend in den integrierten 
Mülleimer entsorgt werden. Es benötigt ein-
zig einen Sichtschutz durch Büsche und Bäu-
me. Die „Oilette“ wird am Spielplatz am 
Brühl oder am Trampolinspielplatz getestet.
Nachdem bekannt wurde, dass die für Sulz-
bach zuständige Außenstelle des Amtsge-
richts in Frankfurt/Höchst geschlossen wird 
und bis Anfang 2028 in das neue Justizzent-
rum an der Konstablerwache umzieht, regt die 
CDU die Prüfung an, ob eine Änderung der 
Zuständigkeit für die Gemeinde angestrebt 
werden soll. Vorgeschlagen werden das Amts-
gericht Königsstein sowie das Amtsgericht 
Wiesbaden. Dem Prüfantrag wurde einstim-
mig zugestimmt.

Ihr Weg in
Ihr neues 

Zuhause!

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

% 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.
% 06174 - 911 75 40

Kelkheim
Fußläufig in die Stadtmitte, 80 qm, 2,5 
Zi., Aufzug, Balkon für nur 298.000,– € 
im vermieteten Zustand.
Bj 1971, Energiebedarf 98, Klasse C, Strom

% 06174 - 911 75 40

Bad Homburg (1A-Premiumlage)

Schicke 3-Zi-Whg., kleine, feine Einheit, 
105 qm, Tageslichtbad, Südwest-Balkon 
für nur 575.000,– € inkl. TG-Platz.
Bj 1995, Verbrauch 106,2, Klasse D, Gas

% 06174 - 911 75 40

Kelkheim (Premiumlage)
„Haus im Haus“ mit kleinem Garten, 
170 qm Wfl., 4 Zi., 2 moderne Bäder, 
EBK, Parkett, Fußbodenheizung für nur 
2.320,– € inkl. 2 TG-Plätze zzgl. NK/KT.
Bj. 2009, Klasse D, 113,6 kWh, Öl
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Neue Wohnbauförderungen:  
Welche Vorteile Eigentümer nutzen können
Die Bundesregierung hat kürzlich mehrere Förderprogramme eingeführt, die darauf abzielen, 
den Wohnungsbau zu unterstützen.
KfW-Programm „Wohneigentum für Familien“
Das Programm „Wohneigentum für Familien“ der KfW-Bank bietet zinsgünstige Kredite für 
Familien mit mindestens einem minderjährigen Kind. Gefördert wird der Bau oder Kauf eines 
klimafreundlichen Neubaus. Die Einkommensgrenze liegt bei 90.000 Euro zu versteuerndem 
Einkommen für Familien mit einem Kind, wobei sich diese Grenze für jedes weitere Kind um 
10.000 Euro erhöht. Die maximale Kreditsumme beträgt bis zu 270.000 Euro.
Programm „Jung kauft Alt“
Mit dem Programm „Jung kauft Alt“ unterstützt die KfW den Erwerb von sanierungsbedürftigen 
Bestandsimmobilien durch Familien. Neu ist, dass ab 2025 auch der Kauf von Angehörigen 
förderfähig ist. Zudem wurden die energetischen Anforderungen angepasst, um den Erwerb 
denkmalgeschützter Gebäude attraktiver zu machen.
Förderung für den Umbau von Gewerbe zu Wohnraum
Ab 2025 plant die Bundesregierung ein neues Programm, das den Kauf, Umbau und die 
Sanierung von leerstehenden Büros und Läden zu Wohnraum mit günstigeren Zinsen unter-
stützt. Ziel ist es, zusätzlichen Wohnraum zu schaffen und gleichzeitig Leerstand zu reduzieren.
Fazit
Die neuen Förderprogramme bieten Eigentümern und solchen, die es werden möchten, attrak-
tive finanzielle Unterstützung. 

Ihr

                 Dieter Gehrig
Quelle: immonewsfeed Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

Frankfurter Straße 51
65779 Kelkheim
Tel. 0 61 95 – 720 42 40
www.schreinereipreuss.de
E-Mail: info@schreinereipreuss.de

Neuer Showroom mit über 400 m² Fläche
AUSSTELLUNG:

Parkettböden
Vinylböden
Möbel
Küchen
Fenster
Haustüren
Innentüren
Treppen
Terrassenböden
Pflegemittel

Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

Hans-Jürgen Wieczorek (l.), Erster Beigeordneter, und Matthias Brandt (2. v. r.), Vorsitzender 
der Gemeindevertretung, gratulieren bei der Sitzung der Gemeindevertretung den geehrten 
Stefan Hartmann, Ruth Schoeffel, Julian Lifka, Julia Buderus-Feder und Dr. Andreas 
Krasemann (v. l.).� Foto: mas 

Christian Steber wird zum neuen 
Beigeordneten vereidigt.� Foto: mas

Thomas de Padova liest in der Bücherstube
Bad Soden (red) – Vor hundert Jahren ent-
stand eine neue Wissenschaft: die Quanten-
physik.
Ihre Protagonisten: Max Planck, Albert Ein-
stein, Niels Bohr und Werner Heisenberg. Sie 
ergründeten das Innere der Atome und rangen 
mit einer scheinbar einfachen Frage: Was ist 
Licht? – zu einer Zeit, in der Elektrizität erst-
mals die Städte erhellte. Thomas de Padova 
lässt die fieberhafte Suche nach Antworten 
lebendig werden. 

Was hat ihre Kreativität beflügelt? Welche 
Ideen führten sie zum Welle-Teilchen-Dualis-
mus und zur Unschärferelation? Eine fesseln-
de Geschichte über die Freude am Denken, 
über Glanz und Abgründe der zwanziger Jah-
re und den Tanz auf dem Atom.
Zum Jahr der Quantentheorie 2025 liest am 
Dienstag, 18. März, Thomas de Padova aus 
seinem Roman „Quantenlicht“ in der Bücher-
stube, Platz Rueil Malmaison 1. Beginn ist 
um 19.30 Uhr, der Eintritt kostet 10 Euro.

Es muss nicht gleich weggeworfen werden
Sulzbach (red) – Am Samstag, 8. März, kön-
nen defekte Gegenstände zum Reparatur Café 
im Bürgerhaus Sulzbach, Platz an der Linde 
3, gebracht werden.
Ehrenamtliche versuchen von 14.30 bis 17.30 
Uhr, Reparaturwünsche zu erfüllen, damit die 
Geräte nicht weggeworfen werden müssen, 
sondern weiter genutzt werden können. Das 
können elektrische Geräte, Fahrräder oder 
auch Spielzeuge sein – alles, was bequem in 
das Reparatur Café gebracht werden kann. 

Bei Unsicherheiten können sich Interessenten 
bei dem Reparaturteam unter Telefon 06196-
8834616 oder per E-Mail an reparatur-cafe-
su@t-online.de erkundigen, ob ihr Gegen-
stand repariert werden kann. Eine vorherige 
Anmeldung der reparaturbedürftigen Gegen-
stände bei dem Reparaturteam wäre für die 
Ehrenamtlichen hilfreich, ein spontaner Be-
such ist aber auch möglich. Das Angebot ist 
kostenlos. Zur Überbrückung der Wartezeit 
werden Kaffee und Kuchen angeboten.
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Samstag

11  3

Sonntag

10  3

Freitag

12  2

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:
Frankfurter Straße 51
65779 Kelkheim
Tel. 0 61 95 – 720 42 40
www.schreinereipreuss.de
E-Mail: info@schreinereipreuss.de

Heiserkeit
Im Kehlkopf werden Sprechlau-
te durch die Schwingungen der 
Stimmlippen gebildet. Bei einer 
Kehlkopfentzündung (Laryngitis) 
haben über 40 Prozent der Pa-
tienten ein hörbares Symptom: 
die Heiserkeit. Die Entzündung 
führt zur Schwellung, sodass die 
Stimmlippen mechanisch behin-
dert sind. Die Heiserkeit wird 
zumeist von viralen Atemwegs-
infekten ausgelöst. Die typische 
Dauer ist 1–2 Wochen. Wenn 
sich die Heiserkeit nach 2–3 Wo-
chen noch nicht gelegt hat, ist ein 
Besuch beim HNO-Arzt zu emp-
fehlen. Neben Infektionen kön-
nen auch Überbelastungen der 
Stimmbänder ein Auslöser sein. 
Auch Magensäure, die durch das 
Refluxproblem zum Kehlkopf ge-
langt, kann zu Verätzungen und 
Veränderung des Gewebes füh-
ren. Wenn eine neu eingesetzte 
Arznei zu Mundtrockenheit führt, 
sollte man den Zusammenhang 
mit Heiserkeit beachten und mit 
dem Arzt darüber sprechen. Was 
kann man nun tun, wenn die 
Heiserkeit aufgetreten ist? Aus-
reichende Befeuchtung sorgt 
dafür, dass Viren und Bakterien 
über die Schleimhäute in den 
Magen abtransportiert werden, 
wo die Magensäure sie abtötet. 
Viel trinken, nachts für eine gute 
Luftfeuchtigkeit im Raum sorgen 
und das Lutschen von Gel-Bild-

nern wie Isländisch Moos-, Ei-
bisch-, Primelwurzel-, Hyaluron-
säure- oder Mineralsalzpastillen 
helfen. Mit einer Sole-Lösungen 
zu inhalieren, unterstützt auch 
die Heilung. Im Fall der Über-
belastung hilft gezieltes Stimm- 
oder Sprechtraining. 
Unser Team von 40 Apothekern 
oder die Service-Hotline der Pri-
me-Website 06171 9161 444 
beantworten gern Ihre Fragen. 
Rezepte abgeben und Heimlie-
ferservice genießen: Einfach 
apothekeprime als App herunter-
laden!

Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie
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Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de
s+m@sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Ganzjährig täglich geöffnet!
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Auch kleine Anzeigen 
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Närrische Arbeit wird belohnt
Sulzbach (gs) – Gleich viermal kündigte Sit-
zungspräsident Florian Hellmeier in der zwei-
ten Narrenschau die höchste Auszeichnung in 
der Narrenzunft, das Goldene Vlies, für vier 
verdiente TSG-Aktive an. Dies sind Mecht-
hild Bauer, Gabi Jajonek, Renke Moser und 
sein Bruder Thorsten Moser. Alles Urgesteine 
und Säulen der Sulzbacher Fassenachter, die 
über Jahrzehnte die tollen Sitzungen nachhal-
tig mitgestaltet haben.
So hat Mechthild Bauer seit über 43 Jahren 
aktiv Kostüme geschneidert, teilweise für alle 
Tanzgruppen. Gabi Jajonek, „unsere Dancing 
Queen“, ist seit 38 Jahren aktiv als Tänzerin 
und Trainerin mit mehreren Tanzgruppen ak-

tiv. Ihre energiegeladenen Choreographien 
begeisterten das Publikum immer wieder aufs 
Neue. Renke Moser ist nun seit 41 Jahren als 
Multi-Fastenachter aktiv: Solist, Protokoller, 
Sänger in „Maine Bäänd“ und im Vorstand 
der Karnevalsabteilung der TSG. Sein Bruder 
Thorsten Moser begann vor 44 Jahren in der 
aktiven Fassenacht als Zeremonienmeister, 
sang lange bei der fröhlichen Gesangstruppe, 
den „Hanelbachlerchen“ mit, und zeigte in 
vielen närrischen Rollen als Solist, im Duett 
oder in Gruppen sein schauspielerisches Ta-
lent.
Die Ankündigung wurde von den Narren im 
Saal mit viel Beifall bedacht.

Kontakte in der Wirtschaft knüpfen
Sulzbach (red) – Nach dem „Save-The-Date“ 
lädt die Gemeinde zur Vernetzungs-Veranstal-
tung „Sulzbach Business Forum“ ein, die das 
Dorint Hotel und die Gemeinde unter dem 
Begleitmotto „No Limits“ gemeinsam aus-
richten. Die Veranstaltung startet am Mitt-
woch, 12. März, mit dem „Come-together“ 
um 18 Uhr im Hotel-Foyer, am Main-Taunus-
Zentrum.
Das offizielle Programm beginnt um 18.30 
Uhr mit der Begrüßung und Einleitung durch 
Lee West, General Managerin des Dorint Ho-
tels, und Bürgermeister Elmar Bociek. Um 
etwa 19 Uhr hält Olaf P. Beck, Hotelier, Busi-
ness Coach und Bestseller-Buchautor, einen 
Vortrag. Im Anschluss findet bei Getränken 
und Häppchen bis voraussichtlich 22 Uhr das 
„Networking“ statt. An gekennzeichneten 

Ständen stehen Julia Schmidt, Klimaschutz-
managerin der Gemeinde Sulzbach (Taunus), 
Repräsentanten der beegy GmbH, Spezialist 
für dezentrales Energiemanagement, und Or-
ganisatoren des Sulzbacher Volkslaufs für 
Gespräche bereit.
Die Veranstaltung ist ausschließlich für Sulz-
bacher Gewerbe und Unternehmen gedacht. 
Privatpersonen sind ausgeschlossen. Kurzent-
schlossene Unternehmen und Gewerbetreiber 
können sich noch unter Telefon 06196-
7021111 oder per E-Mail an wirtschaftsfoer-
derung@sulzbach-taunus.de für das Forum 
anmelden. Diejenigen, die sich mit dem 
„Save-The-Date“ bereits angemeldet haben, 
müssen diesen Schritt nicht wiederholen. Die 
Gäste können auf dem Dorint-Gelände kos-
tenfrei parken.

Germanen und Römer treffen
Sulzbach (red) – Am Samstag, 15. März, fin-
det eine Tageswanderung der TSG-Wander-
abteilung statt. Gestartet wird um 9 Uhr am 
Bürgerzentrum, von wo aus die Wanderlosen 
in Fahrgemeinschaften nach Langen-Berg-
heim fahren. Nachdem die Autos abgestellt 
wurden, quert die Gruppe die A45 und wird 
von der Hohen Straße geleitet, um nach Nor-
den Richtung Himbach zu laufen. Dort kommt 
sie am Kapellenberg und dem Gut Marien-
born vorbei. Vor Himberg überquert der Trupp 
wieder die A45 und kommt ins Wittbachtal, 
dort geht es weiter Richtung Rommelshau-
sen. Kurz vor der L3347 wird wieder umge-
kehrt und man trifft auf Germanen und Römer 
sowie einen Wachturm, bei dem eine Pause 
eingelegt werden kann. Weiter geht es an der 
Drususeiche und dem Limes vorbei.

Sobald die Wanderer aus dem Wald heraus-
kommen, liegt vor ihnen ein abgelegener 
Teich, in dem Biber beheimatet sind. An der 
Fierzenfieß kommen die Wanderlosen entlang 
nach Hirzbach. Dort gibt es einen kleinen 
Hofladen auf Vertrauensbasis, bei dem sie mit 
Eis und anderen leckeren Sachen verwöhnt 
werden und ein Päuschen eingelegt werden 
kann. Die Gruppe kommt danach durch einen 
Hohlweg auf die Hohe Straße mit einer wei-
ten Aussicht und einem Blick durch die Säu-
len Richtung Taunus.
Die Strecke hat eine Länge von 18,5 Kilome-
tern mit 150 Höhenmetern. Es ist ein Teilnah-
mebeitrag von vier Euro und ein Beifahrer-
beitrag von zehn Euro zu zahlen. Anmeldun-
gen können bei Adelheid van de Loo unter 
Telefon 06196-580298 eingereicht werden.

Kleine Holzkirche brennt im Getümmel ab
Sulzbach (gs) – Das erste Erzähl-Café im 
neuen Jahr stand unter dem Thema „300 Jahre 
evangelische Kirche in Sulzbach“. Dazu hat-
ten der Sulzbacher Geschichtsverein und der 
Gemeindevorstand in den Schultheißen-Saal 
eingeladen. „Vor 300 Jahren wurde das heuti-
ge Kirchenschiff fertiggestellt“, begann Refe-
rent Joachim Siebenhaar seinen Vortrag, den 
er, wie ein Zuhörer empfand, in zwei Zeitab-
schnitte teilte.
Im ersten, etwas längeren Teil beschrieb der 
Vorsitzende des Sulzbacher Geschichtsver-
eins anhand von Abbildungen, Landkarten, 
Stichen, Dokumenten und Ordensregistern 
die Machtverhältnisse im mittelalterlichen 
Frankenreich, die Übertritte von Herrschern 
zum christlichen Glauben, die Missionierung 
und Christianisierung der Menschen, die Ent-
stehung der Orden sowie die Konsolidierung 
der Kirchenorganisationen. Alles in großen 
Zeitsprüngen und mit ständigen Ortswech-
seln.
„Die Sulzbacher Kirche war ursprünglich der 
Mittelpunkt der Vogtei, zu der umliegende 
Dörfer gehörten,“ führte Joachim Siebenhaar 
weiter aus. Doch fortan bildeten nur Sulzbach 
und Soden eine gemeinsame Kirchengemein-
de. 1622 brannte die kleine Holzkirche mit 
neuem Pfarrhaus im Schlachtengetümmel um 

Höchst zwischen protestantischen und kaiser-
lichen Truppen nieder. Sulzbach fiel an Kur-
mainz, blieb aber lutherisch.
Ab 1643 betreuten nur lutherische Pfarrer die 
Sulzbacher, die mit der vor 70 Jahren errich-
teten Kirche nicht zufrieden waren. Ein Grund 
war: Die Getreidespeicher befanden sich über 
dem Kirchenraum. Das störte beim Bringen 
und Holen der Ernte während der Gottes-
dienste. 1723 erreichte Pfarrer Schott gegen 
die Kurmainzer Behörden bauliche Änderun-
gen. In Selbsthilfe wurden Wände der Kirche 
teilweise abgerissen und wieder neu aufge-
baut, wie ein Grundriss von 1724 zeigt. 
Fortsetzung folgt in KW 11.

Joachim Siebenhaar präsentiert den 
Grundriss der Kirche.� Foto: gs 

- Anzeige -

„Eier-Noll“ tri�   Cemals Laden
Seit der Hofl aden „Eier Noll“ in der Cretzschmarstraße geschlossen ist, vermissen viele 
Sulzbacherinnen und Sulzbacher die frischen Eier und die besonderen Nudeln.
Jetzt sind die seit Jahren bekannten Produkte wieder in der Gemeinde zu haben. Cemals 
Laden in der Hauptstr. 5 bietet in einem eigenen Regal die beliebten Noll-Eier, den dar-
aus gemachten Eierlikör und die Hofl aden-Nudeln an. Für Ostern können ab sofort bei 
Cemal Gülbeyaz gefärbte Eier vorbestellt werden.
Ebenfalls ab sofort im Angebot sind verschiedene Sorten Dosenwurst der Metzgerei 
Timo Sommer, die von Sulzbacherinnen und Sulzbachern stark nachgefragt wurden. 
Kleine Geschenkideen aus Nudeln und Dinkel runden das Por� olio ab.


